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Badische Chronik .
» Mannheim , 14. Mürz . Die Budgetkommission des

jMch :n Landtags , welche, wie gemeldet, das für den Bail des
„ ueu Landesgefängnisses im Herzogenried beim Jsolirspital
^ ersehene Gelände besichtigte , soll den Platz im Allgemeinen für
k, Zweck als sehr wohl geeignet gefunden haben. Bekanntlich hat
kt Stadtrath gegen die Wahl des Platzes Protest eingelegt und
(jgttt andern Platz in Vorschlag gebracht, der aber von der Kom-
gijjion nicht acceptirt wurde .

* Mannheim . 14 . März . Einen Vergiftungsversuch
dsrch Einnahme von Sublimatpastillen verübte gestern Vormittag
Aff4t>jähriges Mädchen , so daß es in das allg . Krankenhaus auf-
gflumuitn werden mußte . Der Beweggrund ist noch unbekannt .

— Hcillgkreuzstcinach (A . Heidelberg ), 14 . März . (Tel .)
Kestern wurde der Altrathschreibcr Bcckenbach in seinem Garten -
ermordet aufgefunden . Der Mord scheint bereits in der Nacht
ouf Mittwoch infolge eines Wirthihausstreites ' mittelst eines stum¬
pfen Gegenstandes begangen worden zu sein. Ein der Dhat ver »

Mächtiger Arbeiter wurde in Haft genommen .
X. Aruchlak , 14. März . Tie Feier des Frühlingsanfanges

dach Veranstaltung eines Sommertagszuges ist nun gesichert ,
vü> es steht eine große Betheiligung der Jugend zu erwarten . Der
Zug findet am Josefstage , Mittwoch den 19. März , statt . Die
Sinder sammeln sich ans dem Schloßplatz : nach Passiren verschiedener
Kratzen löst sich der Zug vor dem Rathhuus auf .

* Müllheim , 13 . März . Die gestrige Weinverstcigerung des Herrn
Zulios Blankenhorn bedeutete wieder einnml einen Glanzpunkt im Matt -,
pläfler Weingeschäfte, indem sämmtliche zchm Ausruf gelangten 1700
Hektoliter schlankweg gekauft wurden und zwar grotzentheils über dem
Anschlag . An 1600er wurde erzielt für Gewnenbacher und Nieder -
«Mver 27 bis 30 Mark , Bögisheimer 36 , 38 und 40 Mark , Dattinger
«0 Zunzingcr 86 bis 381,4 Mark , Britzinger rund Laufener 4014 bis 43
Aark, Müllheimer 35 bis 40 Mark, Reggeiehager 44 bis 59 Mark,
Letten 49 , 69 und 3114 Mark , Felsenstück 68U4 Mark , 1898er 46 und
18 Mark, 1898er Reggenhager 5414 bis 641/, Mark , 1899er 62 und 55
Mari, Reggenhager 6314 Mark, Letten 86 und Reggenhager Auslese 88.
Mark. Die Weine waren rein und wohlschmeckend und zeugten alle von
am brillanten Kellerbehandlung .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 14. März .

4- Z« de» Stadtverordueteuwahlen der 2. Klasse
geht uns folgende Zuschrift zn :

Die Wahlschlacht in der 3. Klasse hat erfreulicherweise mit einem
Eieg der Vereinigten bürgerlichen Parteien geendet. Zehn Sozial¬
demokraten und zwei Demokraten sind nicht wiedcrgewählt worden .
Wenn der Sieg mit geringerer Mehrheit , als erwartet werden durfte ,
erfochten worden ist , so trägt daran neben der kolossalen Rührigkeit
»nd einem beispiellosen Terrorismus am Wahltag von Seiten der
Sozialdemokratie leider die immer noch kaum begreifliche Lässigkeit
Md Gleichgültigkeit vieler bürgerlicher Elemente daran Schuld . Eine
Anzahl höhere Beamte . Ingenieure , Architekten, Aerzte, fast die ge¬
lammte Künstlerschaft, ein großer Theil des Hoftheaters haben —
nicht gewählt und es beinahe durch ihre Passivität dahin gebracht,

Erohherzogllches hoftheater zu Karlsruhe.
Gs lebe das Keden.

Dwina in fünf Akten von Hermann Sud ermann .

— Wie mit machtvollem Glockenschalle läutet Hermann Snder -
mam , der große Zauberer Klingsor unter den Poeten des
Modernen Deutschland , seine dramvtrsirte These ins Land . Sie
ist nicht ganz neu , aber das wird man ihm nicht nachtragen zu

Zeit , wo die Ideen Nietzsches in ihrem schillernden poetischen
Kcwande Kopf und Herz unserer Künstler in Erregung versetzen.
Und was Sudermann vor allem zum Ruhme gereicht : er hat sich
don diesen Ideen nicht schwächlich unterkriegen lassen , sondern er
» adelt sie selbst starkbewußt mit dem Herrenrecht 'des Dichters .
Harrennaturen zu zeichnen , sie in den Konflikt mit der Gesellschaft
* neinzmverfen , aber ihnen auch trotzige Ruderarme in den über
« zusammenschlagenden Wogen zu geben , das ist sein altes Thun
?« mit schuf er seine Magda , seinen Leo Sellenthin uNd wie sie
« >mcr heißen mögen . Das ließ ihn auch an den neuen dichter-
llchen Vorwurf Herangehen . Aber so ganz neu ist auch bei ' chm

dieser Konflikt des Mannes , der das Weib 'des Freundes
umfing und nun seine Pflicht zur Sühne erkennt , einer aus der
Schaar jener Adels -Naturen , deren „ ganzes stolzes Lebensfeuer
Mbrs weiter ist wie — Todesbereitschaft .

" Und doch , wie anders
hier die Karten gemischt als in Sudermanns prachtvollem

» oman «Es war "
. Wohl , wenn man genauer zusieht , erkennt

? °n die nahe Verwandtschaft all «der Figuren des dramatischen
« mans und die des romanhaften Dramas , man sieht , wie sie
^uter einander nur Gesicht und Seele tauschten , Männer und
hkauen . Das macht , daß eine Scholle sie trug und nährte , ein

derselbe Windstoß ihr Haupt umfing und ihnen den gleichen
^ isnakhlichen Erdgeruch zutrug . So bergen sie auch alle die
Mck>e heimathliche Kraft und wirkliches Blut läuft durch ihre
^ ern, — solange der Spintisirer und Ausklügler nicht im leben¬

soweit sie sozia ' demokratisch gesinnt ist . war dagegen Mann für Mann
am Platz . Morgen , Lainstag » o » 9 bis t Ähr , sinftet nun die
Wahl i » der 2 . Klaffe ffatt . Obwohl es nicht wahrscheinlich ist,
daß außer dem Wahlzettel der bürgerlichen Parteien ein anderer
Wahlvorschlag kommen wird, ist immerhin Vorsicht geboten und
Pflicht Kdes Zstc ht rs , sein Mahlrecht «usznüben . Es gilt , durch
eine geschlossene Istlhciliguiig eine Stimmenzahl aufzubringen . die ,
zn der Mehrheit in der 3 . Klasse zugezählt , beweist , daß die große
Mehrheit unserer Einwohnerschaft von der Sozialdemokratie und
lhren umstürzlerischen Tendenzen nichts wissen will.

® Treue Arbeit . Herrn Adolf Scharfer , Werkmeister bei
der Karlsruher Werkzengmaschineniabrik vorm. Gschwindt u. Co.
ist es vergönnt , auf eine vierzigjährige Dienstzeit zurückznblicken .
Am 15. März 1862 trat er in das genaimte Geschäft eiir, deffen
Gedeihen er eine so lange Zeit hindurch ununterbrochen seine Kräfte
widmete. Arich wir gratuliren dem Jubilar zu seinem morgigen
Ehrentage .

— Üoqutlin - Kaffspiel am Karlsruher Aottheater . Bekanntlich
hat der Dichter R o st a n d sein Schauspiel „ Cyrano deBergerac "
dem Herrn Coquelin » Ins znm Zeichen des Dankes gewidmet ,
denn Coquelin hat durch seine unvergleichliche Wiedergabe der Titelrolle
de » Triumvhzng eingeleitet, den „ Cyrano " über alle Bühnen Frankreichs
und alle Theater von Ruf des Auslandes genommen hat . Das
Schauspiel wurde in Paris schon mehr als 600 Mal . in den fran¬
zösischen Provinzen schon über 3000 Mal zur Aufführung gebracht.
Herr Coquelin hat besonder» Werth darauf gelegt, sich dem den scheu
Publikum mit dem gesammten Personal der Pariser Uraufführung
vorznstellen. So wird sich Gelegenheit bieten, die reizende Roxane der
Mlle . D a r t h y , den Chretien de Reuvillette des Hrn . V o l n y . den Grafen
von Gaickes des Herrn Rozenberg , den überaus belustigenden
Koch des Herrn Cha b ert und das übrige Personal , wie die Damen
Bouchetal , Spiydler u. a.» ferner die Darsteller der Cascogner
Kadeitcil in ihren hoher Anerkennung würdigen Darbietungen kennen
zn lernen. Da das Personal ein sehr zahlreiches ist , so sind die
Schwierigkeiten, dieses Gastspiel mit seinem großen Apparate ins
Werk zu setzen , keine geringen gewesen .

X - Kaufmännische Fortbildungsschule . Mit dem an Ostern be¬
ginnenden neuen Schuljahre tritt auch das Ortsstatut für die neuorgmti -
sirte kaufmännische Fortbildungsschule der Haupt - und Residenzstadt
Karlsruhe in Kraft . Es sind darnach alle in hiesiger Stadt beschäftigten
Handlungsgehilfen und Handlungslehrlinge unter 13 Jahren zum Be¬
suche dieser Anstalt verpflichtet. Die Schulpflicht dauert drei Jahre ; je¬
doch können Kaufleute , welche die Berechtigung zum einjährig - freiwilligen
Militärdienst erworben haben, nur zum Besuche eines Jahreskurses , wel¬
cher mit einem ihrer Vorbildung entsprechenden Lehrplan ausgestattet ist
und sich nur mit handelswiffenschaftlichen Disziplinen befaßt , herange¬
zogen werden. Die Prinzipale sind verpflichtet, ihren Gehilfen und
Lehrlingen , die zum Besuche der kaufmännischen Fortbildungsschule er¬
forderliche Zeit zu gewähren , sie binnen einer Woche nach dem Eintritt
in das Geschäft bei dem Schulvorstand anzumelden und sie während der
Dauer der Beschäftigung zu pünktlichem Schulbesuch anzuhalten . Zur
Sicherung des Schulbesuches, der Ordnung in der Fortbildungsschule und
eines gebührlichen Verhaltens der Schüler werden die Disziplinarmittel
für zulässig erklärt , welche nach der Verordnung des Grotzh. Ministeriums
des Innern vom 5 . Januar 1875 in der allgemeinen Fortbildungsschule
zur Anwendung zu kommen haben. In jedem Jahreskurse der kauf¬
männischen Fortbildungsschule sind wöchentlich mindestens sechs obligato¬
rische Unterrichtsstunden zu ertheilen . Auf Grund ihrer Vorbildung
werden die Schüler in drei Gruppen eingetheilt : 1 . Schüler mit VolkS-
schulvorbildung, 2 . Schüler mit Mittelschulvorbildung ohne den Berechtig¬
ungsschein zum einjährig - freiwilligen Militärdienst . 3 . Schüler mit dem
Berechtigungsschein zum Einjährig -Freiwilligen -Dienst . Die Lehrpläne

schaffenden Dichter die Oberhand gewinnt und den Blutlaus un¬
vorsichtig unterbindet . Dann kommt es freilich vor , daß statt
der lebensvollen Figuren blefichwangige Thesen und hohlklingende
Phrasen auf der Bühne agiren und dem ernsten Hörer eine Zeit -
lag die Freulde an «dem Werke nehmen . Bis aufs Neue plötzlich
wieder die volle schöpferische Sonne des Dichters ausgeht , die
Schemen zu neuem Leben weckt , und wundervolle Blüthen unter
ihrem warmen Hauch die ' duftschweren Knospen erschließen .

Ter Inhalt des neuesten Dramas von Südermann , 'das
gesteril hier in einer allerdings nicht ungekürzten Form über die
Bühne ging , ist s . Zt . nach der Berliner Erstauffühning hier schon
ausführlich mitgetheilt worden . Doch wivd man ihn immerhin
noch einmal zu skizzirm haben . Er zeigt «die Gräfin Beate von
Kellinghausen , eine groß angelegte Frmiennatur , in ihrem Herz -
lichen Freundschastsverhältniß mit dem hoclchegabten konservativen
Politiker Baron Völkerlingk . Vor mehr denn 12 Jahren hatte
dieses Verhältniß einen leidenschaftlichen Charakter , aber die
Beiden überwanden sich , indem sie wie einst Magda , versuchten ,
„größer zu wevden als ihre Schuld " imd in einem heilig ge¬
haltenen Freundschaftoverhältniß geistig und seelisch wuchsen .
Tann bringt unerwartet eine sozialdemokratische Agitationsrede
bei der Reichstagswahl , gerade als Völterlingk an Stelle des für
ihn zurücktretenden biderben Graten von Kellinghausen zum
Abgeordnelen gewählt ward , das Geheimniß früherer Tage durch
den ehemaligen Sekvetär Völkerlingts ans Licht. Der Graf sieht
in der Anschuldigung nur eine nichtswürdige Derläumdung . aber
Völkcrlingk und Beate gestehn selbst ihre Schuld . Aus Rücksicht
auf die Partei ,

'der er sein Ehrenwort gab , darr der Graf kein
Duell provoziren . Völkerlmgt aber hat von seinem Sohne , der
gleich ihm im Banne von Beaten 's geistiger Größe steht , gelernt ,
daß ein Mann von Ehre , der seine Schuld einiebe , sein eigener
Richter sein müsse. Nur zweimal vier und zwanzig Stunden Be¬
denkzeit fordert er . Denn die Partei hat von ihm verlangt , daß
gerade er als Fraktionsredner gegen die Ehescheidung sprechen

der einzelnen Abtheilungen sind der Vorbildung der Schüler angepatzt.
Als obligatorische Unterrichtsfächer gelten für sämmtliche drei Gruppen :
Handelskunde . Deutsche Geographie , Kontorarbesten. Buchführung , Rech¬
nen , Handelsgeographie , sowie Handels - und Wechselrecht . Für die
Gruppe 2 ist auch Französisch obligatorisch, für Gruppe 1 und 3 dagegen
fakultativ . Für sämmtliche drei Gruppen sind Englisch und Steno¬
graphie fakultative Fächer. Bon den Herren Prinzipalen wird es sicher¬
lich begrüßt werden , datz der durchweg bei Tag zu ertheilende Unterricht
zum großen Theile am Vormittag und hier wieder ihunlichst in den ersten
Frühstunden ettheilt wird . Man wird mehr als bisher billigen Wünschen
Rechnung ttagen und Lehrlinge und Gehilfen , sowett ausführbar , zuni
Schulbesuch in Stunden anhalten können , während welcher sie im Geschäfte
abkömmlich sind. ES ist dies dadurch möglich geworden , datz die kauf¬
männische FortbildungSschtile von Ostern ab eine selbständige unter dem
Gewerbeschulrath stehende Anstalt mit eigenen Lokalen und besonderem
Lehrerpersonal bilden darf . Die UnttrrichtSräume kommen in den 1.
Stock des westl . Flügels der Gattensttatzeschule zu liegen . Der Unter¬
richt wird auSschlietzlich von geprüften Reallehrern ettheilt werden . Die
Leittmg der neuorganisitten kaufmännischen Fortbildungsschule erhält
der seithettge Vorstand der Anstalt . Herr Reallehrer Vogt . Als weitere
Lehrkräfte sind auf Vorschlag der Schulkommission durch den Stadtrath
vorerst noch drei Herren besttmmt worden. Es sind dies die Realschul¬
kandidaten und biShettgen Hmiptlehrer an der Bürger - bezw . Töchter¬
schule : Sütterlin , König und Fink . Seitens der Stadt wird
bei der Regierung beantragt tverden , im nächsten Budget für die kauf¬
männische FottbildungSschule in Karlsruhe eine Anzahl Reallehrerstellen
vorgesehen . Wünschen wir der neuorganffitten Anstalt , datz sie wachse
und blühe und so viel an ihr ist dazu beittage , einen tüchtigen Kauftnanns -
stand in der badischen Residenz heranzubilden.

X Der deutschnationale HandlnngSgehilfrn - Berband ladet seine
Mitglieder , sowie die Mitglieder des AlldeutschenBerbandeS und der dem
Alldeutschen Verbände angeschlosiencn Vereine nebst ihren Familien ein .
am Sonntag Nachmittag einer Besichtigung der Grotzh. Sammlunge «
unter Führung des Herrn Geh. Hofraths Dr . Wagner beizuwohnen . ES
ist sehr zu begrüßen , datz dieser Verband nach Einführung der Sonntags¬
ruhe seinen Mitgliedern und auch weiteren Kreisen die freie Zeit durch
anregende und bildende Veranstaltungen nützlich macht . — Das Nähere
ist aus dem Anzeigenthell ersichtlich .

§ Logisschwindler . In einem hiesigen Gasthause hat sich ein an¬
geblicher Kaufmann auS München, der auf einer Seite etwas gelähmt ist
und infolge deffen hinkt , einlogitt und als er 15 Matt schuldig war , ist
er ohne zu bezahlen davon gegangen .

§ Diebstahl . Aus einem gemeinschaftlichen Schlafraum eines
Gasthauses in der Karlfttedrichstratze ist einem Hausburschen in der Nacht
zum 12 . ds . sein Portemonnaie mit 32 Matt , welches er unter dem
Kopfkissen liegen hatte, geswblen worden.

Lohr . Mittheilmisie « ans der StadtrathSfitznng v . 13 . März .
Durch Vermittelung «des Großh . Ministeriums des Grotzh . Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten «fft dem Sta >dtrath von Sr .
Majestät dem Kaiser sin Ersmplar neuer Schiffstabcllen zuge -

gongen , «welche die Stärke der Kriegsflotten Rußlands , Japans
und der Bereinigten Staaten von Nordamerika veranschaulichen .
Ter Städtrath spricht für diese gnädige Zuwendung seinen ehr¬
furchtsvollen Dank aus . Die Tabellen können auf der Expeditur
des Stadtvaths zu den iEttchen Geischästsstunden von jedermann
eingesehcn westden.

Die mit der Uedesibringnng der Glückwünsche der Stadtge »
meinde Karlsruhe cm Se . Großh . Hoh . «den Prinzr « Karl zu dessen
70 . Geburtstag betraute Kommffsiou «des Stadlraths Gerichtet
über den ihr zu Theil gewordenen sehr freundlichen Empfang und
überbringt den Tank Seiner Grotzherzogkichen Hoheit für die er¬
wiesene Aufmerksamkeit .

soll . Seme Rede weckt m ihrer wundervollen ernsten Schönheit
Begeisterung und öffnet ihm die Bahn zn den höchsten Stellen .
Er hat dem entsprochen , was Beate von ihm erwartete : daß er ju
kühnem Adlerflng die Schwingen zu regen vermochte . Der Mann
aber , von dem die Allgemeinheit so viel noch zu erwarten hat , er
soll nichr sterben . Sie selbst, eine seit langem herzkranke Frau ,
die sich ihr Leben täglich in der Apotheke holt , wird für ihn sterben .
Nicht , weil sie den Tod liebt , sondern oben weil sie des Lebens herr¬
lichsten Thatendrang . all seine stolzen Adelssreuiden mit ganzer
Seele umfaßt . Denen aber soll Bölkerlingk erhalten bleiben . In
ihrcni Tode liebt sie sein Leben . Sie nimmt von 'der Arznei eine
überstarke Dosis und feiert noch einmal bei dem Frühstück , das
der Gras aus Parteiinteresse dem siegreichen Frcrktionsredner zu
geben sich verpflichtet sieht, das favbentnmkenr Leben , hoch den
Pokal erbebend , in Jdhannisfenergliithen : «Es lebe das Leben !"

Tann brrckit sie zusammen : 'da ein Herzschlag konstat 'irt wird , ist ihr
Tod unauffällig . Der Gatte entbindet , «dem Wunsche der Sterben¬
den gemäß ,

'den Freund von seiner Sühne , denn dessen
Sell 'stpiord setzt würde erst recht 'den Skandal «herauf rufen .
Bölkerlingk aber bat in Beate die große .Kraft seines Lebens ver¬
lassen . Und er svrtcht die Worte «des indischen Büßers nach : „Ich
lebe , weil ich gestorben bin .

"

Tie deutsche Littemtur bvt in Wahrheit einmal den Fall auf -
znlveisen gehabt , daß eine Frau sich das Leben nahm , um dem
flllanne neue geistige Spannkraft zu geben . Ta ? war , als sich
am 20 . Dezember 1839 in Berlin Charlotte Stieglitz erschoß .
Eine große , grausame , edle Selbst -Täuschung . Tenn Heinrich
Stieglitz ' Name wäre längst verschollen, wenn nicht senes sensa¬
tionelle Ere 'gniß ihm anekdotisches Leben gäbe . In «dieser Be¬
ziehung könnte sich auch Beate von Kellinghausen in Richard von
Bötterlingk tätlichen und ihr Tod ihm «die Flügel ' einer Seele nicht «
kräftigen sondern lähmen . So wird man alw diesen Beweg¬
gründen ihre ? Ovfertodes mir mit gemischten Gefühlen gegenüber¬
stehen , da sie von dem Eindruck des Ausgeklügelten nicht loslassen .



Seite 2. Kadische Dresse . Nr- 63.
Der Stadtrath hat dem Herrn Staatsrath Eisenlohr , Ge¬

neraldirektor der Bad . Staatseisenbahnen , zu seinem 70 . Ge¬
burtstage herzliche Glückwünsche aussprechen lassen ^und hofft
gerne , daß die segensreiche Wirksamkeit , die Herr -Ltaatsrath
Eisenlohr in seinem hohen Amte während vieler Jahre entfaltet
hat , unserem Lande noch lange erhalten bleiben werde .

. Zur Abhaltung eines Festbanketts anläßlich des 50 -jährigen
Regicrungsjubilänms Sr . Kgl . Hoh . !ö*eS Großherzogs wird der
große Festhallösaal Mittwoch , den 30 . April d . Js . , Abends , dem
Militärderein uüd den Waffenvereinen dahier miethfrei zur Ver¬
fügung gestellt .

Ten auf Ostern d. Js . zur Entlassung kommenden Volks -
schillern und -Schülerinnen sollen Festschriften zum 50 -jährigen
Regicrnngsjnbilänm Sr . Kgl . Hoh . des Großherzogs und zwar
crstcren 'die Schrift von W . Martens , letzteren diejenige von
E . A . Freiherrn von G ö l e r , behändigt werden . .

Nach Mittheilung 'des Großh . Oberschulraths sollen der An¬
regung des Stadtraths entsprechend im Nachtrag zum Staatsdor -
anschlag für 1902/03 für das Real - und Rcsormgymnasium
dahier eine und für die Reälschulänftalten dahier zwei weitere
Profcssorenstcllen vorgesehen werden . Es wird die Zustimmung
des Bürgerausschusfes Air entsprechenden Ergäitzung der Satz¬
ungen genaiurter Achtalten beantragt .

Im Stadtgarten soll ein Aspirations -Meteorograph von Dr .
Aßmann mit hinein 'Aufwand von 350 Ddk. aufgestellt wevden .

(Schluß folgt .)
_

Vermischtes .
K’

. Kassel, 14 . März . (Tel . ) Das Schwurgericht verurtheiltc
den

^Schreiner Schipper , der in Hofgeismar den Arbeiter Bnese
im Strefte erstochen hatte zu 4 Jahren Gefänguiß . Die Mitange¬
klagten Kranz und Arend wurden freigefprochen .

bä Sernlin , 14. März . (Tel .) Hier wurde eine weit verzweigte
Falschmünzer -Baude aufgehoben. Viele Bauern find compromittirt ,
bei denen große Summen falschen Geldes beschlagnahmt wurden .

bä Paris , 14 , März . (Tel . ) Ein junger Mann , der sich vorgestern
dom Eiffelthurm herabstürzte , wurde erkannt als ein Student und Ge¬
liebter der Bera Gelo , die bekanntlich vor einigen Monaten angeblich irr¬
finnig auf dem Vater des Kammerpräsidenten Deschanel einen Schuß
abfeuerte . Fräulein Gelo war gleichzeitig mit ihrem Geliebten in
selbstmörderischer Absicht in die Seine gesprungen » wurde aber gerettet .

— Hytzres (Dep . Bar ) , 14 . März . (Tel . ) In dem benach¬
barten Dorfe La Lende wurde gestern Mend der pensionirte Gen -
darmcrieoberst Nairiange von seiner Gattin , gegen die er die
Ehescheidungsklage angestrengt hat , durch einen Revolverschuß
gcrödtct . Die Frau Wunde verhaftet .

— Boston . 14. März . (Tel .) Dem Aus st and « der Fracht¬
verlader schlossen sich auch die Schiffsanslader au . Die Vertreter
mehrerer Arbeitervereiniguugen sprechen,fick für Beendigniig des
Ailsstandes aus und empfehlen den Arbeitern , die Arbeit am
14 . März wieder aufzinuhinen .

Telegramme der „Bad . Presse" .
— Kiek. 14 . März . Prinzessin Heinrich ist heute Vor¬

mittag halb 11 Uhr von Darmstadt wieder hier eingetroffen.
— Bremen , 14 . März . 'Der Schnelldampfer des „Nordd .

Lloyd " „Kronprinz Wilhelm " , der am Samstag gegen Mfttag
von Ncw -Uork abging , ist nach außerordentlich schneller Reise heute
früh 6 Uhr wohlbehalten in Plymouth angekommen . Die Durch¬
schnittsgeschwindigkeit betrug 23,3 Seemeilen pro Stunde .

— Aarmstadt , 14. März . Die 2 . Kammer nahm heute den
Antrag an , ein Ersuchen an die preußisch-hessische Eiseiibahnverwalt -
ung zu richten ans Verbilligung der Personentarife ,
Wiedereinführung aller Sonntagskarten , Verbilligung der
Schülerkarten und Verbilligung der Tarife für die Arbeiter
hinzuwirken.

--- Wien , 14. März . Der frühere preußische Minister Freiherr
v. Berlepsch hielt gestern in der österreichischen Gesellschaft für
Arbeiterschutz einen Vortrag über „Durchführung der Aufgabe»
der internationalen Vereinigung für gesetzlichen Arbeiter -
s ch n tz

" in der deutschen Gesellschaft für Sozialreform . Dem Vor¬
trage wohnten der Handelsminister , der Präsident des obersten
Rechnungshofes , sowie zahlreiche hohe Beamte des Reichsraths ,
Landtagsabgeordnete und Universitätsprofessoren bei .

— Paris , 14 . März . Dem „Matin " zufolge dürsten neuer¬
dings die Jesuitenväter , die in verschiedenen Pariser Pfarrkirchen
gepredigt haben , wegen Vergehens gegen das Bcreinsgesetz ver¬
folgt werden . Der Untersuchungsrichter Andrck vernahm gestern
in dieser Angelegenheit die Pfarrer von vier Pariser Kirchen .

hd Brüssel , 14. März . Die sozialistischen Abgeord¬
neten haben beschlossen, den K a b i n e t s ch e f in der heutigen
Kammersitznng aufznfordern , seine gestrigen Auslassungen
zurückzuuehmen . Falls dies verweigert werden sollte, würden
sofort Vorschläge zur Abänderung der Verfassung in der
Kammer eingebracht werde».

bä Konssantiiiopel , 14. März . Gestern sollte eine Privat -
kouferenz mehrerer Botschafter stattfinden , die sich mit dem
kriegsgerichtlichen Urtheil über Marschall F n a d
Pascha , wonach derselbe degradirt und lebenslänglich ver¬
bannt wird , beschäftigen sollten. Auf der Pforte war man in
nicht geringer Aufregung . Tie Versammlung unterblieb
schließlich , da die Gewißheit vorzuliegen schien , daß der Sultan
das Urtheil nicht bestätigen wird . (Ff . Z .)

— New - Iork , 13 . März . Vor der Abreise richtete der Kom¬
mandant der „Hohenzollern "

, Graf Baudissin , folgendes Dank¬
schreiben an Major Low :

„Infolge eines Krankheitsfalles an Bord der „ Hohenzollern " sehe
ich mich genöthigt , diesen Weg einzuschlagen , um Ihnen Namens der
Mannschaft der Jacht vor der Abreise den tiefgefühlten und aufrichtigen
Dank , sowohl für die freundliche Aufnahme , welche uns zu Theil ge¬
worden ist , als auch für die mannigfachen hochherzigen und glänzenden
Beweise der Gastfreundschaft auszusprechen , die jeder einzelne von uns
empfing . Ich bitte Sie , die Versicherung entgegenzunehmen , daß
wir uns stets dankbar der Zeit erinnern werden , die wir hier ver¬
lebten .

"

llcl New -Aork , 14 . März . Die „ Vereinigten deutschen Gesell¬
schaften von Groß -New -Aork " wurden Mittwoch von den im deut¬
schen Empfangs -Komitee vertretenen Vereinen provisorisch kon-
stftnirt , um eine dauernde Organffation des New -Aorkcr Deutsch-
thnms zu schaffen. Die Vereinigung soll sich in amerikanische
Politik nur insoweit einmischen , als uativiftische Uebergriffe oder
Storungen der historischen Freundschaft mit dein deutschen Reiche
bekämpft werden müssen . Tie definitiven Ziele sind dagegen
die Stärkung des Einheitsgefühls unter den deutschen Einge -
wanderten , Schutz ihrer angestammten Kultur und Bedürfnisse
tind die Erhaltung der deutschen Sprache .

Der Kaiser i« Bremen.
--- Bremerhaven , 14. März . Der Kaiser ist um 10 Uhr au

der Lloyd Halle u. gelandet , sofort nachBremen weiter gefahren.
— Bremerhaven , 14. März . Als der Kaiser an Bord des

Lloyddampfers „ Kehrwieder " , der am Großmaste die Kaiser -
standarte gehißt hatte , die Weser fort s passirte , gaben die Ge¬
schütze der Forts den Kaisersalut ab . Während der Fahrt
unterhielt sich der Kaiser mit dem Oberbandirektor Franzius .
Um 1l Uhr traf die „Kehrwieder" bei der Lloyd Halle ein. Der
Kaiser wurde dort vom Vizepräsidenten des Nordd . Lloyd
Achelis und dem Generaldirektor Wiegand empfangen, denen er
hnldvollst die Hand schüttelte. Der Kaiser begab sich unter nicht
endenwollenden Zurufen einer zahlreich herbeigeströmten Volksmenge
nach dem Bahnhof , von wo er sodann mittelst Hofzugs 11 .10Uhr
nach Bremen abfuhr .

— Bremen , 14 . März . In allen Kreisen der hiesigen Be¬
völkerung macht sich die freudigste Erregung über die heute hier
angekündigte Hierherkunft des Kaisers bemerkbar . In den
Straßen , durch welche 'der Kaiser fährt , werden Vereine und
Schnlcn Aufstellung nehmen . ?luf dem Perron des Bahnhofes
ist eine Ehrenpforte und im Bahnhof ein kunstvoller Baldachin
errichtet .

= Bremen , 14. März . Der Kaiser traf gegen halb 1 Uhr
Mittags hier ei» . Nach dem Empfang bestieg der Kaiser mit
dem Bürgermeister Pauli dm Wagen und fuhr unter lauten
Zurufen ■ der vieltausendköpfigen Menschenmenge nach dem
Rathskeller , wo dem Kaiser von jungen Damen aus
ersten Familien der Stadt Rosen ge st reut wurden . Im
Rathskeller begrüßte der Präsident des Senats den
Kaiser . An dem Frühstück im B a c ch u s s a a l nahmen
außer dem Gefolge 9 Mitglieder des Senats theil , sowie
Oberst Sasse , der Vice -Präsident und der Generaldirektor des
Nordd . Lloyd Achelis und Direktor Wiegand und der Baudirektor
Franziu s .

Die Affaire v. Hollebe » .
lick London , 14 . März . Der Newyorker Korrespondent des „ Daily

Telegraph " nennt bekanntlich als Urheber der gegen Holleben gerichteten
Zettelungen einen gewissen Witte . Der Berichterstatter des „ Expreß " in
Newyork nennt keinen Namen , beschreibt den Urheber aber als einen
Journalisten , der 1899 von Wien nach Washington kam, dort für ein
Wiener Blatt korrespondirte und auch von der deutschen Botschaft ange -
stcllt wurde . Er wurde entlasten und kehrte nach Wien zurück. Später
ging er wieder nach Amerika und bat dort Hollcben um Unter stützunq ,
die dieser verweigerte . Der Korrespondent des „Morning Leader " in
Newyork meldet , ihm seien die angeblich Holleben kompromittirenden
Briefe , aus denen der Vorfall entstand , für 2 > 000 Dollars zum Kaufe
angeboten worden . Witte ist hier in London bekannt . Er redigirte

früher einmal Reuter 's „ Allgemeine Korrespondenz ". Baron
verklagte ihn dann vor einem Berliner Gerichte wegen Beleidig «»»^
1599 stellte ihn die deutsche Kotschaft in Washington für Preßangell ^ *
heiien an . ( Frkf . Ztg . ) ^

bck Merlin , 14. März . Der „Nat .-Ztg ." zufolge ist an
unkerrichketer Stesse weder von einem Arkauö «och
- kreise des deutsche» Botschafters in Washington ,
H o l l e b e n , etwas bekannt.

«o»
Herrn ^

England und Transvaal.
L London , 14. März . König Eduards Reise y, -

Cannes wurde , wie von dort gemeldet wird , aufgegrh ^
weil die Einwohner von Cannes fteudige Kundgebungen ^
Methuens Niederlage veranstaltetet :.

Wie die halbamtliche Preß - Association mittheilt , hat
Eduard seine beabsichtigte Reise nach Südftankreich verschoben^
er sich ausschließlich mit den Vorbereitungen zur Krönupgz
fei er beschäftigen will.

— London , 14. März . Feldmarschall Wolseley
sich morgen in Privatangelegenheiten nach dem Cap .

— London , 14 . März . Die Abendblätter melden aus foj,
bronu vom 12 . März : Am Sonntag wuvde ein neues gr,^
Treiben gegen die Buren veranstaltet . Die britischen Linie » ^
Len sich von Frankfort auf dem rechten Flügel bis Liedley auf fe,
linken Flügel aus , 5 verschiedene Kolonnen gingen in westljtz.
Richtung gegen Wolvehock vor . 2 Offiziere rnit einer Katzall^
abtheiüing opevirten vor den Truppen und suchten das Rhe«^
thal ab, hierbei wurden 9 Buren gefangen genommen , die sich ;,
Höhlen versteckt hatten . Leider gelang es aber der Haupt »H
der Buren unter Meutz zu entkomme «. Die Buren trieben wichx
eine Herde wild gemachter Rinder gegen die Blockhaurkitz
zwischen Heilbronn und Wolvehock und brache« in der eutstaudyp,
Berwirruug fast alle durch. Jnsgesammt sind 50 Buxen gefa»^
genommen .

Die Vorgänge in China.
bck London , 14 . März . Aus Peking wird gemeldet , die Bertrch ,

der Mächte traten gestern zusammen , um über die Abschaffung der prM>
sorischen Regierung in Tientsin zu berathen , worum die chinesische %
gieuug ersucht hatte . Die Versammlung konnte keine Verständig « , »
zielen . Die Vertreter beschlossen, diese Frage den verschiedenen Trupp»
kommandairten zu unterbretten und deren Meinung über die Angeleg»
heit einzuholen . Der deutsche Gesandte sprach seine Bereüwilligkest oft
der Aufhebung der ausländischen Verwaltung innerhalb einer aop
messenen Frist zuzustimmen .

—- London , 14. März . Die „Times " melden aus Pckirx
Tie chinesische Regierung erhielt die Mittheilnng , daß 2 frarz»
fische Offiziere in Kwangsi an der Grenze von Tongking ermofttz
worden feien .

— Lyon , 14 . März . Die 'hiesige Zeitung „Mission CaHp
lique " veröffentlicht einen längeren Bericht des Pekinger Bischofs
Favicr , der darin die Beschuldigungen , 'daß die Missionare an ig,
Plünderungen theilgenommen hätten , znrückweist. Die Mdssiomw
hätten nur 'den Soldaten , die sich der Silberbarren im Palast bet
Prinzen Li bemächtigt hätten , für 'diese Barren 650 Schecks i>
Höhe von 450 000 Franken gegeben , damit sie nicht von den Hirni»
lern übervortheilt wiicken . Auf Ansuchen des Generals Boym
hätten die Missionare 'sodann das Scheckformular ansgeliestch
damit die Summe von 450 000 Fr . gleichmäßig unter alle § «I>
baten vertheilt werden könne .

Wetterbericht des Ccntralbnr . für Meteoros , und Hydrogr .
Mitteleuropa liegt noch im Bereiche eines Hochdruckgebietei

dessen Kern heute den Osten bedeckt ; das Wetter ist deshalb vor¬
wiegend heiter. In ganz Deutschland herrschte am Morgen Frch
der besonders stark im nördlichen imb östlichen Mitteleuropa m
(Berlin —7 °, Breslau —12°

. Lemberg —14°). Nördlich von du
britischen Inseln liegt eine Depression, welche in ganz Nordwch
enrvpa mildes Regenmetter verursacht. Voraussichtlich wird dl
Depression ihren Wirkungskreis ausdehnen ; es ist deshalb Zunahw
der Bewölkung und später Niederschlag zu erwarten .

Witternngsbeoliluytiingen der Meteorolog . Mation Karlvrulw

März .
Barom.

m«
TherM.
in C.

Mssk.
geuchi. Felkchtlzkeit

in Vroz. Wmd

13. Nachts 9 II . 756 .5 4 .6 4 .3 68 NO heit«
14 . Mrgs . 7 II . 756 .6 —0 .8 3 .3 77 SO n
14 . Mittags 2 tt . 755 .4 9 .8 3 .7 40 SO §

Höchst« Temperatur am 13 . März . 10 .4 ; niedrigste in der daraus»
folgenden Nacht —1 .5.

Niederschlagsmenge am 13 . März . 0 .0 mm.

Auch ihr Raisonnament auf die Frage des Gatten , eines herz¬
braven , tüchtigen Edelmannes , wie sie es über sich vermocht , ihn
all die langen Jahre zu täuschen , statt sich sofort von ihm zu
trennen , kommt etwas gar zu spitzfindig für diese Frau heraus :
-Sie will nicht crls das Ueberbleibsel eines Skandals an dem
Manne hängen , den 'sie einst zu hoher stolzer Daseinsfreude hinzu -
reißen vermochte . Es ist wie ein Drünnhild -Rnf an Siegfried : „Zn
neuen Thaten , theurer Held , wie liebt ichDich , l i e ß ich dich nicht ! "
Aber hier ist nun einmal keine freie Brünnhikd , sondern eine Frau ,
die einem Mann -angehört , der von Supermanns sympathischstem
Stift gezeichnet wurde . Und mag sie weit über ihm stehen an
allen Gaben des Geistes , die sorglos - fröhliche und in sich harmoni -
sche Herzensnatur ihres Gatten wird von ihrer Größe darum doch
nicht ubertroffen . Aber auch denGrafen hatSudermann bei alledem
durch das caudinische Joch feinerSpitzfindigkeit gehen lassen , indem
er ihn die Ehre der Partei über die eigeire persönliche Ehre stellen
oder doch ihre Gleichberechtigung anerkennen läßt . Das ° glaubt
man diesem prächtigen Naturmenschen und Edelmann nicht recht.
Die am 'wenigsten gelungene Figur ist indes wohl Richard Völker -
lingk . Hier hat Sndermann die alte Gestaltungskraft im Stich
gelassen und gegenüber 'der starkgemluthen GräfinBeate haften dem
noch dazu an eine oberflächliche Frau gekettetenFreunde entschieden
feminine Züge an und eine gewisse Schwäche und Rührseligkeit in
ihrem Gefolge . Es ist zuviel Rednerisches und zuwenig Plastisch -
Dichterisches an ihm . Er überzeugt darum nicht durch sich selbst
und man mutz ihm lediglich glauben , weil es Supermann so will ,
Ter Tichter nennt ihn selbst einmal eine komplizirie Natur . Viel
tomplizirter erscheint neben ihm Beate und doch , trotz all ihrer
innerlichen Unwahrschoinlichkeiten ist ihrer Figur eine ganz andere

■— ich will nicht sagen Uebeczrussi-iligskrajt ) Her KochB .ühiiArkkast,
D :rkunasmögliKkeit eigen.

'

Wie denn überhaupt der Fehler L-udermann ' scher Diktion ist,
daß -sie sich zu leicht in Schönrednerei verliert , daß sie zuweilen
in Gefallen an aktuellen blitzenden Aperxus aufzugehen droht .
Seine ungemeine Theatertechnik weiß ja immer noch da rettend
einzüspringen , wo der Dichter zur Seite trat und so wird auch sein
neuestes Drama mit dem übrigens durchaus nicht klar entwickelten
Titel des Eindrucks auf das Publikum nicht entbehren . Zwei
Stellen sind jedenfalls in ihm , in denen der Dichter der Wirkung
stets gewiß sein kann : das ist die ergreifende Szene , da Beates
Tochter von der Mutter Dhränen spricht , und jene dramatisch
außerordentlich spannende , wie 'der Graf , die furchtbar in ihm
arbeitende Empfindung in sich niederkämpsend , der Partei wegen
den Dieb seiner Hausehre an seinem Tische begrüßt . Hier lauschte
auch gestern das Publikum athemlos .

Die Aufführung selbst steht und fällt mit der Wiedergabe der
Rolle der Beate und in ihr errang gestern Frau Petzet einen
ihrer schönsten Triumphe . Dieser Beate glaubte man ihre gei¬
stige Ileberlegenheit , glaubte ihr den großen Einfluß auf Bölker -
lingks Leben , ihre ganze Egeriarolle , wie ihre vom Dichter leider
nur verzerrte innere Freiheit von dem Zwang der gesellschaftlichen
Normen . Nichts erschien natürlicher , als 'daß Vökkerlingk von dieser
Frau getrieben , wachsen nmßte , daß auch der junge Völkerlingk
von ihres Geistes stiller Größe seinem Erstlings -Streben Weg
und Ziel geben läßt . Im ruhigen Wort , in selbstvergessener Lei¬
denschaft machte aus solche Weife diese geistige Vornehmheit in ihr
das lomplizirte Mosaik zu einenl farbenvollen Bilde . Es war
eine küilsilerische Len'

tuiig , die in ihrer Aufgabe restlos anfging .
Eine Kerngestalt , wie sie nicht besser zu denken , war alsdann
Herrn Reis f 's Graf von Kellinghausen , eine echte kraft - und
lobensteHleHe wNZbilche Edelmvnftwt . AH : rr Herz kar» '. «sss

.Baron VHkerlrngk geivrjstichHt des T/chters Voischiift Hch -,

damit machte er die Figur leider nicht allzu wirkungsvoll . Shr
frisch und tüchtig war der junge Völkerlingk des Herrn Geras «
und anmuthig und rührend Frl . Müller als Beate 's Tochter
Ellen . Frl . W o l f f als Völkerlingks Gattin schien mir noch M
etwas zu derb aufgefaßt . Recht gut war in seiner Zurückhaltung
Herr Ma rk -als Staatssekretär und ausgezeichnet Herr Höcker
in seinem vielleicht nur ein wenig zu sehr auf Simplizissimus
Ncanier zuge'schnütenen , sich selbst ironisirenden Pvinzen 'Ufingen-
Von den anderer : konservativen Stützen gab vor Allem Her -
Wassermann den biedern Herrn von Brekelwitz sehr drastisch !
den Herrn v . Brachtmann gab Herr B a u m b a ch, den Gchê
rath Kahlenberg Herr Kemps den Figuren angemesserr. SP
jetziger Privatsekretär Holtzmann hatte Herr H e i n z e l und
früherer Herr H a l l e g o nicht gerade angenehme Rollen ,
aber von ihnen verständig gegeben wurden . Die allzu scharst
Markirung der Krankheit störte bei Herrn Hallego ' s Darstellung
etwas . Bei Frau Petzet wirkte gerade die große Diskretion , n»
welcher sie ihr Leiden nur andeutete .

So ist nun airch hier das neueste Bühnenwerk Sudermann -
verklungen . Die feinsinnige Regie des Herrn Dr . K i l i an
ihm den gebührenden Erfolg erringen helfen , ob auch manchrna»
die Sprechenden , namentlich wenn sie -dem Publikum den Rücken
zukehrten , in ihren scharfgeschliffenen Bemerkungen nicht iinrner
verständlich waren . Der Beifall des Hauses stellte sich den ganM
Abend reichlich ein und doch habe ich bei dieser 'dramatischen ^

ung , in welcher Dichter , Schönreder und Bühnentechniker in $
bedeutsamer Vereinigung zusanrmenwirkten , das Wort Gerha -»
Hauvtmanns nicht vergessen können : „ Jm Thale klingt sic, auf
Bergen nicht . . . A l b e r t H e r z o g-
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z. BoÜfitzung der Handwerkskammer
Larlsruhe -Badeu .

s Karlsruhe . 14 . März .

«yn großen Rathhaussaale wurde heute die 3 . Vollsitzung der Hand-
- ^ nwn« Karlsruhe abgehalten. Der Präsident der Kammer, Herr

eröffnete kurz nach S Uhr die Verhandlungen , zu denen als
I^ licher Kommissar Amtmann Hartmann erschienen war .
***

Der Vorsitzende gedacht« zunächst des am 22 . Februar erfolgten
grifftttS des Hoffattlers Auldach in Mannheim , zu dessen ehrendem

die Anwesenden sich von den Sitzen erhoben. Nach kurzen
d ^ jftlichen Mittheilungen und nach Festsetzung der Präsenz wurde in

^ Tagesordnung eingetreten.
' Präsident Walz erstattete Bericht üder die ThätftMt des Vor-
, a, .̂z seit der letzten Plenarsitzung der Kammer . Es wurden 9 Vor-
k^ rlitzungen abgehalten, in denen 2302 Gegenstände erledigt wurden.
§ ^ lische Eingänge waren 1855 zu verzeichnen . Die große Pause
Jjx& n der letzten und heutigen Plenarsitzung war durch die Vorarbeiten
fabit der Regierung vorzulegenden Anträge für das Lehrlingswesen
^ argerufen worden. In einer Konferenz der vier badischen Kammern
^ Ministerium des Innern wurde diese wichtige Angelegenheit, die die
Mgehendste Unterstützung der Regierung fand, erledigt . Es sind uns
tMeiche Anträge zugegangen, u . A . ein solcher, der sich auf die Aender-
g »(e Par . 139c der Gewerbeordnung bezog . Viel Arbeit machte uns
^ Aufstellung eines Katasters , das wir zur Durchführung unserer Ge -
«mste brauchen . Ein Antrag bezog sich auf die Umlagen zur Hand-
jKgfatnmer . Der Stadtrath Karlsruhe hatte die Handwerksmeister,
u, keinen Gesellen beschäftigen , von der Umlage ftei gelassen . Dies be-

für die übrigen Meister eine Erhöhung der Umlage von 73 auf
« Pfennig . Wir haben dagegen Protest erhoben, und auf Veranlassung
y Oberbürgermeisters der Stadt Karlsruhe wird nun in dieser Frage
M Eiuscheidung der Regierung herbeigeführt werden . Wir erhielten
tai « eine Eingabe des badischen Bäckerverbwndes , die Lehrzeit betr.
gtS Lehrlingswesen ist inzwischen durch die Konferenz, von der schon
ch Aede war , für alle vier Kammerbezirke festgelegr worden.

' Die
darf nicht unter drei Jahren dauern . Am 8 . Juni v . Js . war

^ Zusammenkunft der Vorsitzenden und Sekretäre der Kammern . Diese
gqommenkunft hatte den Zweck , ein gemeinschaftliches Vorgehen der
Ammern in wichtigen Fragen vorzubereiten. Eingehend haben wir uns
, it dem Prüfungsrccht beschäftigt .

' DaS Prüfungsrecht muß dem Ge-
entsprechen und darf nur von den Zwangsinnungen und den freien

Fnnungen ^gusgeübt werden. Die weitere Gewährung des Rechts behält
fth die Kammer ausschließlich vor. Bei einem weiteren Anträge han¬
dle et sich um die Eintragung iu das Handelsregister . Die Frage , wer
KUflicfet ist, sich in das Handelsregister eintragen zu lassen , wird erst
vollständig entschieden sein , wenn die Scheidung des Begriffes Hand-
« rker «nd Fabrikant genau festgelegt ist. Die Konferenz der Kammern
tzMd « am 20.. Januar im Ministerium des Innern abgehalten . Die
ssigierung und die Kammern können mit dem Ausgang der Konferenz zu¬
frieden sein. Die Regierung hat sich in jeder Weise entgegenkommend
gezeigt und sich bereit erklärt, nicht nur die Kosten für die Diplome für
fee Lchclingsprüfung, sondern auch für die Drucksachen , die auf die Re¬
gelung de» Lehrling- Wesens und die Prüfungsordnung sich beziehen , zu
tragen . Zu beschäftigen hatten wir uns auch mit dem Zolltarif . Wir
k *Kti Gutachten bei den Meisten, von denen wir annahmen , daß sie am
göflterif intcressirt sind, eingeholt und dann diese Gutachten an die Re¬
gierung weiter gegeben . Die Handwerkertage in Offenburg und Darm -
^ dt sind von uns beschickt worden. Auf dem letzteren Handwerkertage
ist die Frage deS Befähigungsnachweises für das Handwerk erörtert Wor¬
te». Der Befähigungsnachweis ist für das Handwerk unbedingt noth-
hendig . An daS Ministerium haben wir eine Eingabe gerichtet, in der
»ir Ausdehnung und Vermehrung der Fachschule » gewünscht wird . Wir
haben uns des Weiteren beschäftigt mit Eingaben , die sich auf die Meister-
tafe , die Maaß - und Gewichtsordnnng, die Einführung von Buchführ-
imgrkurfen für die Karlsruher Bäckergenossenschaft , die Auflösung der
ßarlSruher Schneiderinmmg. Die Beschwerden des Zimmermeister-
»erbandeS bezüglich der Berechnung nach Kubikmetern bei Vergebung von
Arbeiten , besonders staatlichen Arbeiten, die Klagen der Küfer über die
stonburenz des Zuchthauses bezogen . Beschäftigt hat uns sodann die Be¬
helligung der Handwerkskammeran der Jubiläumsfeier des Grohherzogö.
Lie Betheiligung soll in zweierlei Weise : durch Betheilignng an der
kpende und durch Spalierbildung erfolgen. Für die Spende haben wir
schon eine ansehnliche Summe , und verschiedene Beträge stehen uns noch
in Aussicht . Auch hat eine große Anzahl von Innungen , Genossen -
thaflen, Handwerker- und Gewerbevereinen die Betheilignng an der
Nmlierbildung zugesagt. Aus dem Berichte wird hervorgehoben, daß der
Vorstand eine umfassende Thätigkeit entwickelt hat . Wir glauben , unsere
Pflicht gethan zu haben. Um so mehr mußte es uns befremden, daß
tiefer Tage in der Zweiten badischen Kammer ein Abgeordneter Angriffe
gegen die Handwerkskammer erhoben hat, die durchaus unbegründet
Karen . Wir haben Alles gethan» waL unsere Aufgabe war und daher
keinerlei Angriffe verdient.

Der Bericht rief eine kurze Debatte hervor , in der Klei n -Baden
Rtnschte , daß daS Umlageverfahren durch eine entsprechende Abstufung
ten Verhältnissen besser Rechnung trägt . DaS Verlangen des Zimmer-
«eistec-Vervandes kann nur unterstützt werden. I s e m a n n-Bruchsal
loar der Meinung, daß man bezüglich der Umlagen nicht ängstlich sein soll.
Die Beziehungen unter den vier Kammern können auf das Beste durch
lviederkehrende Konferenzen, wie sie bereits stattgeftmden haben, unter¬
halten werden . Bezüglich der Ausführungen des Abg . Hoffmann im
Landtage muß ich bemerken , daß nach meiner Meinung der Vorsitzende in
der Beurtheilung der Bemerkungen Hoffmanns zu weit gegangen zu sein
scheint . Herr Hoffmann hat nichts Unwahres gesagt. Wir können uns
keinen besseren Vertreter für das Handwerk in der Kammer wünschen als
dtn Avg . Hoffmann.
, Rach weiteren Bemerkungen des Vorsitzenden , des Kammermitgliedes
Uemann und des staatlichen Kommissärs wurde der Bericht für unbean -
Mndet erklärt.

Der Vorsitzende Walz erstattete darauf Bericht über den HanS-
«altungSplan der HandwerkskammerKarlsruhe für die Zeit vom 1 . April
1802 bis 31 . März 1903 . Der Ueberschuß aus dem Etatsjahre 1901/02
« trägt etwa 10 000 M . Hiervon sollen als Reservefond 2000 M . , als
^ triebsfond 1000 M . Vorbehalten werden. Der Rest in Höhe von 7000
Rack wird als Deckungsmittel in den neuen Etat eingestellt. Die Ein
ksilme« sind auf 12 350 M . veranschlagt. Sie setzen sich zusammen
«eckllngsmittel aus dem Vorjahre 7Q£0 M . ; Staatszuschuß 5000 M . ;
Prüfungsgebühren300 M. ; Sonstige Einnahmen 50 M . Die Ausgaben
« tragen für : 1 . Verwaltungskosten 16 950 M, ; 2 . Förderung des Lehr-
üngswesens 1800 M . ; 3 . Förderung des Gesellenwesens 2000 M . ; 4.
«kärdernng der Handwerksmeister 2500 M . ; 5 . Verschiedene Ausgaben
U00 M. ; 6 . Vureaueinrichtung 1000 M . Die Summe der Ausgaben
« läuft sich demnach auf 25 350 M .» denen 12 350 M . gegenüberftehcn.
«» ^ »gedeckte Aufwand beträgt hiernach 13 000 M . , der gemäß § 60

Statuts der Handwerkskammer von den Gemeinden des Handwerks-«" merbezirks anfzubringen ist.
verschiedene Redner hielten den Betriebsfond zu nieder , während von

Öderer Seite eS beanstandet wurde, daß ein Reservefond angesammelt« wen soll. Der staatliche Kommissär , Amtmann Hartmann . be-
***&«. was di« letztere Frage anbelangte , daß die Regierung einen Werth

legt, daß ein Reservefond geschaffen wird.
ES wurde schließlich ein Antrag angenommen, nach welchem der««ervesind auf 1000 M . hernntergesetzt und der Brtriebsfond auf 2000

« rk erhöht wird.
^ .^

Die übrigen Positionen des Haushaltsplans fanden nach den Vor-
kVagen des Vorstandes Annahme.
^ Darnach wurde die Sitzung abgebrochen . Die Forffetzung der Be-
^ 6ung findet um 3 Uhr statt ._

Wasserst and des Sitzet,, ».
Maoan , 14 . März . Morgens 6 lihr 3,70 m . gef. 0,10 m.
Aeyr. 14. März . Morgens 6 Nhr 2 . 16 -n . fällt .

IS. März. Morgens 7 Uhr 2,06 m. fällt.

Jllfolge äußerst günstiger, auf unserer persönlichen EiilkaufSreise gemachten Abschlüffe , offerieren
wir folgende Maaren

zu staunend billigen Preisen :

Serie I das Stück zu ZSü. ö
99 H 99 99 99 99 «3

99 rn „ J» 99 99
^ 3

Hochmoderner Schnitt , xttxv schönste Dessins und Karden.
Ferner eine große Parthie

Herren -Radfahrer- Iloscn mit öopitm M M ©untmijng
das Stück zu Z8K.

kill grötzklw Wa Herren - Loden - Joppen
Serie l das Stück zu WK. Q

99 H 99 99 99 99

NW- Diese Artikel Netto Cassa ohne Sconto . - Dg

Gleichzeitig machen wir auf unseren Separat -Artikel :

Coatlngr - mantel
letzte Neuheit, mit Mafferperle imprügnirt , absolut wasserdicht , porös und niemals steifwerdend ,
aufnterksam .

Darin Alleinverkauf für Karlsruhe und Wmgeöung 8366

W ols
Kaiserstrasse 76 — Marktplatz. — Teich » 1207.

Zämmtliche Piecen sind in unseren rolalitäten zur Ansicht aufgelegt. —

Die Dokchlmdllms
von

Otto stöllmüller Nacdk.
befindet sich i,«mer « och

Herrenstrasse 20 .
Empfehle :

Wulf . Stiegkihe , Etzin. Wachtigallen ,
Koldflsche etc., prima Wogelfutter . 3362.3.1

August Pfetsch , Dhmachcr ,
Karlsruhe , Kriegstrasse 12,

geaenüber de», Batz,,tzvfpost- ebäude od. Hotel
Grüner Hof ,

empfiehlt sein großes Lager in Gold », Silber - , lkaichrn -
nhren , Negnlatenrei, , Etanduliren ,n . infame » und
»eicher Ausjührung , auch vie »tel chtagend, Waudnhren ,
Wecker

Goldwnnren : Ketten, Ohrringe, Brachen . Medaillon »,
Tra»ri" ge , nach Feingehalt gestempelt , Fagon-Ring« in
Gold , Doublt und Silber , Armbänder u. s . w.

Ferner: Brillen und Zwicker in allen Nummern
in wirklich guter Maare zu billige,, Preisen .

Sieparaturen an Uhren , Goldivaaren. Brillen
u. s. w . werden unter Garantie pünktlich ansgeführt.

Badische Invalide,, -Geld -Lotterie ,
Ziehung 22. März, Loose & 1 Mk.,

Mannheimer Maimarkt -Lotterie ,
Ziehung 7. Mai, Loose ä 1 Mk.,

tBürttembergische Kunstverein -Lotterie ,
WST ljede» zweite Loos gewinnt), "FDGi

Ziehung 23. Lltai, Looje tz 1 Mk.,
sind zu habeu in der

. kKiMn in „Miltn $tt| (".

Wer leiht
einer GcschäftSfran 500 Mark
gegen monatliche Rückzahlung
uns gnte Sicherheit ? 3.3

Lsserten unter Rr . S4LS7 au
die Exp , der „ « ad . Presse " .

Fahnenstangen
>2—7 Meter lange , fchwarz-wciß-roth
i billig zu verkaufe «. B,406.21

Rugartenstratz « Rr. 16.

Verkäuferin,
der Spiel -, Galant -, Mannfak -
tnr - re. Brauche , mit besten Zeug¬
nissen aus 3jähr. Praxis ,

stiebt sbnl. Stellung
per 1. Mai od . später . Gest. Offert.
-nb 8 . A. 1034 an Kadtlf Moist ,
Stattgart erbeten . 1bS4a

Suche für meine Tochter, 22 I .,
ev . , ges. und heiteren Gemüthcs , in
feiner Lehrer- oder Pfarrerfamilie
auf dem Lande od. kl. Stadt , in
schöner Gegend , aus längere Zeit
Pension.

Derselben mühte Gelegenheit ge»
boten sein, sich in gesellschafü. Um-
gangsforinen Weiler ausbildcn zu
können , täglich 2 Stunden Elementar¬
unterricht, weil hier n etwas zurück ,
Bedingung. Vergütung pro Mt.
Mk. 80. - bi« Mk. 90.- . - 1444»

Gest. Offerten mit. E. H . 38837
an die Annoncen - Expedition von
t». Fron * in Mainz erbeten.

Offene Stellen
besetzt für Piinzipal « kostenfrei der
NiinsmsnnilcheVernuAarlsnlht
« dtveiknag für Ktellenvermlttknng,
Milalied de» Ltellenveriuttllungs»
buiide» ckaufmäiiuische » Bereir. e Ba¬
den« und der P »älz dm ch Bert >ag mit
den, KantinäunischeuVerein/München
A . V . Müiichenverbündet. Einschreib¬
gebühr für Richtmilglieder M- 1.50
für 3 Monate . Statuten und 3) (»
ivr >bungsfor » iiilareg >ati « irco .

Jungen Mann mit schöner Hand»
schrift und guten Schulzeugnissen als

LehoUitzg
von einer Weinhandlung per sofort
gesncht . Kost u. Logis im Hause.
Gest - Offerten mit Schriftproben unt .
Nr. 3323 an die Exped. der »Bad.
Presse " erbeten ._ _ &1

Strebfainer Bantechniker ,
gelernter Z . , auf Lau und Bureau
thätig , 4 Semester Bangewerkschule,
sucht Dtettuug aus 1. April oder
später, Bureau oder Bauplatz .

Offerten unter Nr . 1564« an die
Exped . der »Bad . Presse" . 2.1

liuchlialtcr und
Correspondent ,

27 Jahre alt , verheirathet , perfekter
Stenograph und Maschincnschreiber,
der englisch n. ssandinovisch. Spracht
mächtig , sucht sofort Stellung .

Offerten unter Rr. >1,431 au di«
Exped . der » Ba d, Presse" ._Ml . Gomptoiristin
wünscht sich pr. 1. April zu verändern .
Offerten unt Rr. B4436 an die Exp.
der »Bad . Presse " erbeten._
MM- Ein Mabche », "Mx
aus guter Familie, sucht Stelle al»
Stütze, event. auch zu Kindern . Näh .
bei Frau >6» Seyfried ! Ranke »
stratze 5, 1, Stock links. 84425

Ein braves , ehrliches Mädchen
vom Lande, 18 Jahre alt , welche»
etwas kochen kann , dak Zimmer»
reinigen versteht u. sich allen Häusl»
Arbeiten willig unterzieht , sucht
Stelle in kleiner guter Familie , a«
liebsten wo es weibl. Handarbeite«
und Nähen erlernen könnte. Werthe
Offerten erbeten unter Nr. 84453 a»
die Exped. der „ Bad. Presse ".
T' urlacherstr . 28 ist eine Wohn «« >
*<- von 2 Zimmern, Küche u. Keller
aus 1. April zu verutiethen . Nähere»
im Laden . 84456 .2.1

Eine Wohnung , Atelier , RS « « «
zu einer Branntweinbrennerei,Liesileur »
oder Sodawafferfabrik sind einzeln
oder zusammen zu vermiethen . 84446
Lamehitr . 3, Karlsruhe-Müblburg.

^2/ Brauerei Fel» , ist eine schöne
gesunde Mansardenwohnung , 2
Zimmer , Küche n. Keller, auf 1. April
billig zu vermiethen. 84 >22.2.1
OtiüMburfl, Rheinstraße 90, ist eine

Wohnung , 2 Zimmer, Küche
und Keller, an ältere, ruhie Leute
aus 1 . Amil zu vernnetben . 84482

Billig zu vermiethen
unmöblirtes , schöne» Balkonzimmer
ohne TiH-i , vi», nächst dem Durlacher»
thor . Näh. Brrnhardstr. 1, parterre ,
link». 84438
(rAßracrftr 33/35 , 3. St ., recht», ist
o» etn hübsch möbl. Zimmer an
ein bessere» Fräulein mit oder ohne
Pension billig zu vermiethen . 84482
llhlandstraße 4, 4. St ., sind zwei
^ gut mödlirte Zimmer billig pt
vermiethen. Ebendastlbst ist ern
Gasherd nebst zwei GaSlampe «
billig zu verkaufen. 844 '

>1 .2.1
zNkaldyomstr. 2, 2. St ., nächst dem

Schloß , ist ein gutmöbl. Zimmer
sofort od. mls 1. Avril zu vermiethen.

3ähringerstraße 11 ist ein möblirte»
Parterre -Zimmer mit separat.

Eingang sofort zu verinicthen . Zu
crftagen 2 St ock, reckt» . K4469 .2.1

3ähringerstraße 11 ist ein leere»,
schöne» Mansardeu - Zimmer ,

3. Stock, auf die Straße gebend , auf
1. Avril zu vermiethen . Zu erfragen
2. St ., recht ». 84468

iU jlinm <us = Jir
2 Wohnungen auf einem Boden

von je 3 Zimmern m. Zugehör von
2 kl. Fcmnlirn per 1. Juli in der
Mtstadt zu miethen gesucht. Offerten
erbetcn nnt. Nr. 84438 an die Exp .
der »Bad . Presse" .
“
ä,

” 8
,
“ - Zimmer ,

woinögl. mit Schreibtisch oder Bücher-
ichrant, sofort gesucht , Fiiir -io.^ong
erwünscht,̂ jedoch nichts Bedingung

"

L. 23 don̂ hioillagorut . „ 8,4447
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Neuheiten für Trübiahr und Sommer
in

Kleiderstoffen, Seidenstoffen , Confections und €o$tiime$
in grosser JTuswabl und in allen Preislagen. ,

Samstag - en 16. Mäv ; 1903 »
Abends präcis 7,9 Uhr,

18141 .

Strömt

zum

3a ©rbei !

grossen

Sängerjubiläums- und Taufstall
mit alle« Khicanen und Ainessen
sogar mit

Der hohen Feier wegen sind fuldische Orden und Ehrenzeichen
anzulegen .

Alle Fulder und Liederkränzler , aktiv und passiv, sind freund»
lichst zu Pathen geladen. 3284

vis 3 .

Deutschnatlonalei *
Handlungsgehilfen-Verband

Ortsgruppe Karlsruhe.
Im Anschluh an den kürzlichen Bortrag deS Herrn

Schriftstellers Ostia Ammon laden wir unsere Mitglieder,
sowie die verehrt. Mitglieder des Alldeutschen Verbandes
und der dem Alldeutschen Verband angeschlossenen Vereine nebst
Freunden und Familienangehörigen höfl. ein , am Sonntagden 16 . d. Mts ., Nachmittags 4 Uhr, einer

BWignz der GM . Satntnliiop
unter Führung des Herrn Geh . Hofraths On. Wagner
beizuwohnen .

Wir rechnen auf zahlreiche Betheiligung !
Treffpunkt : Mittags 7 *5 Uhr , pünktlich , am kathol .

Kirchenplatz . 3338

Dev Uovstand .

Bergbahn
Durlach - Thurmberg .
Der Betrieb iß midier eröffnet.

Fahrscheine von Karlsruhe - Thnrmbergund zurück zu dem ermäßigten Preis von
46 Pfennige werden von den Schaffnern der Karls¬
ruher Straßenbahn ausgegeben.

Die Direktion .
3359

Meiner verehrlichen Kundschaft die ergebene Anzeige, daß
ich mein seit 25 Jahren selbstbetriebenes Wein» . Bier -, EafS-
Restaurant Seyfried an Herrn Roman Kamm über¬
geben habe. Indem ich für das mir tn so vollem Maatzc ge¬
schenkte Vertrauen bestens danke, bitte ich, dasselbe auch auf
meinen Nachfolger übertragen zu wollen.

L£ arl » rtihe "
T«lfp>on iS». StiMntrwa

Nr. 160, 1.

JHMSEMSJEU4 ?» VOGLER

l Annahme vor Annoncen
ffir alle Zeitungen 4 Fachzeitschriften ,

Heirathsgesuch .

Zu der am

Samstag den 15. März M 9 Ujr ÄmsttaW
21 m 2 Mit NchmttW

stattfindendelk
Für meinen Neffen, sehr solider

3Ojähr . Fabrikant ln Baden , suche
ich behuss Heirath ein häuslich
erzogenes , braves, evangelisches
Mädchen im Alter von 20—24
Jahren , mit Anwartschaft auf
etwa 12,OM Mk. Vermögen ,
wovon 6000 Mk. bei der Hochzeit
verfügbar. Unter Zusicherung
strengster Diskret, erbitten gefl.
Anträge, mit Bild begleitet.
Nicht Convenirendes wird sosort,
Brief und Bild retournirt .

Offerten unter » Glückauf"
an Haasenstola ft Vogler,
A.-G., Karlsruhe . 3358

Ernst Seyfried , Sife Ttyfkitb.

Bezugnehmend auf Obiges theile einem hochgeehrten Pub¬
likum, weither Nachbarschaft, Freunden und Bekannten mit,daß ich das

Cafe-Restaurant Seyfried, Zirkel 16
von Herrn E. Seyfried übernommen habe. Es wird mein 4«
ernstes Bestreben [ein, die mir übertragene Kundschaft aufs Beste
und Reellste zu bedienen und bitte um geneigten gütigen Zuspruchs

Hochachtungsvollst zeichnet 3363
Roman Kamm , kiffe Leystieb, Zirkel 16.

Jfdressierten. ein - und mehrfarbig, werden rasch und
billig angefertigt in der Druckerei per
» Badische» » reffe" .

Gebildete Frauen
die geneigt sind , in mittleren
und befleren Kreisen den Ab¬
schluß von TöchterauSsteuerver -
sichernngenfürangeseheneLebens-
versicherungs -Gesellschaft zu ver¬
mitteln, gesucht .

Die mit Fixum dotirte Po¬
sition bietet sicheres Einkommen .

In der Branche Unerfahrenen
wird gründliche Ausbildung und
energische Unterstützung zuge¬
sichert.

Offerten unter w . 818 an
Haaseusteta k Vogler, A.-G.
3356 Karlsruhe . 2.1

I» Stuckateur , M
welcher mehrere Jahre als Ge¬
schäftsführer thätig war, sucht
anderweit Stelluug als solcher ,würde sich event . finanziell am
Geschäft betheilige «. Gefl .
Offerten unter >. 328 an Haa-
soastein k Vogler, A.-G.,Karlsruhe. 1552a

Leistungsfähige Spezial-Fabrik
für KrankenhauS -MSbel u.anderes Inventar sucht fürBade« tüchtigen, mögl. etwas
technisch gebildeten Herrn als

Vertreter.
Gefl. Angebote unter ChiffreRTG zu richten an

Haasenstein & Vogler,
A -G.. Köln. 1549» j

Diskrete Geschäftsver¬
bindung mit Kapitalisten
zur Vermittlung solider
Hypotheken » Darlehe« für
Elfast -Lothringen vo« an¬
gesehener Straßburger Ge »
schäftSageutur gesucht.

Offerten sud st. SSS an
Uaaaoaatolu k Vogler, A.-S.
Strassbnrg 1, Bio . 1515a .5.2

Gesucht per sofort nach Straß-
burg i. Els . 1542a
jmrger, tüchtiger

Steinmetz ,
firm in allen Grabsteinarbeiten, ]
sowohl in Sandstein wie Mar-
mor, gewandt im Schrifthaucnin Granit und in jed. Stewart.
i ) atirnufp 8tell»ttg .

Offerten nebst Lohnansprüchen
sub E. 861 an Haasoastoiaft |
Votlor. A.-G ., Strgtzburg i. i

Haus - Verkauf.
In einem der höchst gelegenen,

ältesten , sehr gut besuchtenKur¬
orte des badisch . Schwarzwaldes,17* Std. entfernt vom Fcld-
berg, ist ein neuerbanteS Wohn -
haus mit 5 schönen Zimmern,
Küche , Keller und Stallung billig
zu verkaufen . Das Haus würde
sich hauptsächl. für den Sommer-
Aufenthalt einer Familie eignen ,
indem daS Haus am schönsten
Platze des ganzen OrteS steht
und herrliche Aussicht hat. Eine
Stunde entfernt von der nächsten
Bahnstation nahe Spaziergänge
in Tannenwald. Um das Haus
ist noch viel eigenes Feld, eben¬
falls ein laufenderBrunnen mit
sehr gutem Quellwasser und
wären somit die schönsten An¬
lagen mit geringen Kosten zu
machen. 3155

Offerten unter H. 746 an
Haaseaatela & Vogler, A .-E

Karlsruhe.

i

StaÖtD«rordn<zt«mDaf)(
schlagen wir für die

II. Wählerklasse
folgende Herren vor :

1 . Bergmann , August, Reallehrer,2. Benchert , Joseph , Privatier,
3 . Boos , Karl , Privatier ,
L Erxleben, Wilhelm , Privatier,
5 . Goldschmit , Dr. Robert , Prof .,
6 . Grimm , Christoph , Privatier,
7 . Heck, Jakob , Drehermeister,
8 . Heinh , Friedrich , Privatier,
9 . Karcher , Philipp , Kaufmann,

10. Müller , Otto , Kaufmann (Dur-
lacherÄllee 31 ),

11 . Nagel , Jakob Friedrich , Bau-
mlternehmer,

Wir fordern unsere Gesinnungsgenossen auf, Manu für Mann von ihre»
Wahlrecht Gebrauch zu machen .

Jeder wähle ! Keiner fehle !
Wahlzettel sind am Rathhaus erhältlich . W>

Zer WMWß -er mreichte» bßrgeMtn Parteien.
(HlalionaMöerate Partei, Kreisinnige Wärter- Kentrum, Konservative Partei .)

12. Renk , Jofeph , Kaufmann,
1 3. Sattler , Cajetan , Instrument«»

macher .
14. Schlachter , Andreas , Blech»»

Meister,
15. Schneider , 0r . Ludwig , Rechts¬

anwalt,
16. Schnhmacher, Johannes , Kauf.

mann n . Armenrath.
17. Stehlin , Karl , Hauptlehrer,
18 . Bögele , David , Bildhauer,
19 . Zeis , Hermann , Kanzleirath.

J .
Das Pianolager von

, Douglasftratze 22»
bietet nur das Beste in PiaulnoS zu staunlich billigen Preisen unter jeder fachmännischen Garantie. Nu

^überzeuge sich . Große Auswahl von 8 der ersten Firmen Deutschlands .
Früher über 30 Jahre technischer GeschästSleiter der Firma Schweisgut . 2859 .43

Kein Verbrennen schwerer.
Keine Vergiftung

der beliebten

DonaueschingerLoose.
j
Die letzten u . besten zu 2 . — Mk .

Iempfiehlt noch 3365
Carl Ciöti ,

Kevetsiraße 11 (15.

mehr ! 1431a

ls Blitz - Blank -
Sclineilglanzpotapnlvor .Kom¬
position zu Putzwasser , putzt

Reparaturen
an Fahrrädern :

Vernickeln , Emaillireu, Ein
setzen vo« iKreilaufnabe« mit
Rücktrittbremse an jedes Rad
2C„ wird prompt und billigst besorgt .
Peter Eberhardt ,

3355 Mechaniker , 10.1
Amalieustr. 18 . — Telefon 1304 .

ebensorasch und ebenso schön
und ist vollkommen giftfrei.
Man achte beim Einkauf ge¬nau auf die Firma Frlelr .
Eiormaaa, Pforzheim, da
viele ZBOkersSarohaltige, so¬
mit giftige Fabrikate sich im
Handel befinden, vor denen
nicht genug gewarnt werden
kann . Pak. ä 20 Pfg. in den
meisten Drogen- und Colonial-
waren- Handlungen erhältlich.

Wer
leiht jungem Ehepaar 100 Mark
gegen gute Sicherheit, 6"/« Zins tob
monatl. Abzahlung von 15 Mark.

Offerten erbeten unter Nr. B4430
au die Exped . der „Bad . Presse". .

me Bandsäge
hat zu verlaufe « und kann w
Betrieb gesehen werden 1566 ».2,1
G. H . Stuhlmiiller »

Heidelsheim .
Ein schöner Herd ist billig P

verkaufen . B4449
Durlacherstraste 55 , 2.

Ein gut erhaltener, gebrauchter

Kassenschrank
Frische wird sosort zu kaufe» gesucht .

Offerten unter Nr. 1826 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten. *

laaoaoooooooooc
Wer täglich einige Stunde « L

oder wöchentlich ein bis zwr> g
Tage Zeit hat, wird zum Ein- n

Z kassieren von Wochenbeiträgeng
gesucht. 2.1 Q

Off. mit. Nr. 1562a an die g
Exped. der „Bad . Presse " erb. g

100W:oooocxxx» coaoQC

Ei «» Haus Gesucht

fsissts aromatische Qualität
liefern von April bis Juni |
Gebr. Pitsch

Grossh . Bad Hoflieferanten

mit gutg. Spezerei» und Flaschen-
bierhdl ., in guterLage , unter günstigen
Beding, zu verkaufen. 2.1

Gefl . Offert, unter Nr . 3364 an
die Exped. der „Bad. Presse " erbeten.

Zu verkaufen
Schwetzingen .!

4 gestromte u. 3 schwarze , 6 Wochenalte deutsche Dogge«.
Gebrüder Funk ,84426_ Ettlingen .

zum 1 April ein durchaus z-
Mädchen, welches selbständig iik.
kann und Hausarbeit Übermull»
Hoher Lohn. 64t»

Rausohenberg ,
Kriegstraße 127 . 3. St.

ooooooooöoO ?
8 WmMsllch. o

Mm »erleng « ungesäumt Offerts .

300 Mk.
I wcrd. von j. Eheleuten gegen hohen
iZins auf einige Monate zu leihen
gesucht . Off. unt. 84466 an die
Exp. der „Bad. Presse " erbeten .

Mehrere Hundert leere

Weisswein- und
Roth weinflaschen

ö Suche sofort eine tüchtig* 2
X Arbeiterin, welche das Av- ß
V ändern der Confcction grüudlm r
0 versteht. 3350 0
$ Marg . Dung » |

Kaiserstraße 92 0
OOOOQonot

litt ordentl. Mädchen wird ^

erstklassiges Glas , sind zu annehm -
baren Preise abzugebeu 1565a.3.1
Baden-Baden, KilMzinkkjlr. 5.

ui orocnir. waoafcu »**• M
1 . April f. häusl- Arbeit -n g«
MH. Gerwiastr. 31 . kll.

Mehrere 100
I Weiu- u. Bierflaschen werden zu
| kaufen gesucht . 84467

Dnrlacherpr. 11 , 3. St.

Eine Wohnung von 5 Zimmern
von einem kinderlosen Ehepaar zmn
1 . April gesucht. Offerten unter
Nr . 84437 an die Exped. der „ Bad.
Press; ".

W lrthschaflerin
gesetzten Mtcrs , im Haushalt
Kochen erfahren, wird sofort ij jf
Wirtschaft auf dem Laude gesd^ *
Heirath nicht ausgeschloffen. Ost
unter Nr . 1563a an die Exped. .
»Bad. Presse " erbtteu. . . ^
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Eiü ! Mnr Geldgewinne! II. Badische Invaliden -Lotterie, II. Ziehung, ünr Geldgewinne! Eilt !
Mark Haupttreffer Mk . etc.

Ziehung unwiderruflich am 21. und 22. Mär* d . J . a . Loose a 1 Mark, 11 Loose 10 Mark (Porto und Liste 25 Pfg . extra ) 1544a.4 .1

empfiehlt , so lange Vorrath reicht , Ja STURMERj Langstiassen
io7 SirSSSbUPg 5» Cm tmd alle Verkaufsstellen .

Gloßh . BaÄische

Staats -EL seudahnen .
Die Lieferung nachverzeichneter

M« enstäudc soll vergeben werden :
^ 74 zusammenlegbare Doppelbänkc

mit Lehnen,
740 lose Sitzbrctter,
E lose Rücklehnen,
A2 lose Vorlegbäume ,
1« Scbutzbretter ,
U2 Schemel. 2966 .3.3
» .geböte sind bis längsten »

7 April , Vormittags 10 Uhr , mit

iM - echender Aufschrift versehen, an
^ unterfertigte Stelle zu richten.

Scdiugungen und Zeichnungen
«unen bei uns eingesehen werden oder
Ld gegen freie Emsendung von
s M . von uns erhältlich .^

Karlsruhe , den 4. März 1902 .
Gr. Verwaltung

der Hanptwerkstätte .

Aeferung
Piazavadefen .

Die Gr. Stratzcnbauverwaltung
verdingt die Lieferung von 944 Stück
« azava - Stratzenbesen (797 Stück
aus rein Bahia- und 147 Stück aus
Äsrika -Piazava) . Angebote , welchen
je ein mit entsprechender Bezeichnung
versehener, nach den gestellten Be¬
dingungen bearbeiteter Musterbesen
der zm liefernden drei Größen beizu¬
geben ist , sind versiegelt und mit
Mer Aufschrift versehen>bis

5. April d . I .,
Bormittags 10 Uhr,

anher cinzusenden.
Die Lieferungs-Bedingungen kön¬

ne» bei unserer Expcditur eingesehen
oder von ihr gegen Einsendung einer
20 Pfennig - Briefmarke bezogen
«erden. 3312.2.1

Karlsruhe , den 10. März 1902 .
Hroßh. GberdireKtion

des Wasser- « . Straßenöaues .

Bekanntmachung .
Wir geben den Fuhrwerksbesitzern

und Interessenten bekannt , daß wegen
Neucindeckens. und Einwalzens der
Fahrbahn iui laufenden Jahr die
nachstehenden Straßen wie folgt —
wenigstens sür schwere Fuhrwerke
(über bO Zentner Gewicht) — zur
Tageszeit nicht benützbar sind, wenn
stk nicht wegen zu geringer Breite
ganz gesperrt werden müssen:

1. Im Ort Weingarten die Land¬
straße vom 1. April bis 11. April.
Daselbst die Kreisstraße(zwischen
der Landstraßeund der Station)
vom 12. bis 25. April.

t Die Kreisstraße zwischen Hags-
seld und dem Rathhaus in Rint¬
heim vom 23 . Apnl bis 24. Mai .

3. Die Tiefenthalstratze zwischen
Landstraße und dem Waldende
gegen Hohenwettersbach vom 2.
Juni bis 12. Juni.

4. Der Kreisweg von der Land¬
straße Frankfurt - Basel durch den
Ort Grötzingcn bis zum Bahn¬
hof daselbst vom 14. Juni bis
1. Juli .

5. Die LandstraßeKarlsruhe-Stutt¬
gart zwischen Söllingen und
Kleinsteinbach vom 28. April bis
15. Mai.

■ 6. Die Landstraße Karlsruhe-Ett¬
lingen zwischen dem Brücken¬
waaghäuschen bei der Hochlegung
und dem Gasthauszum Deutschen
Kasser in Rüppurr vom 26 . Mai
bis 14. Juni .

7. Die LandstraßeEttlingen-Pforz¬
heim zwischen Ettlingen und der
Spinnerei vom 16 . Juni bis

0
4. Juli.

8. Die Landstraße zwischen Marx¬
zell und Herrenalb vom 7. bis

_ 24. Juli.
Die Landstraße zwischen Grün¬
winkel und dem Abgang zum
Forchheimer Weg vom 26. Juli

. bis 19. August. 3109.2 .2
Karlsruhe, den 7. März 1902 .8 r . Wasser- und Stratzen-

bau-Jnspektion.
Freiwillige

berste igernirg .
Das liegenschaftliche Anwesen der

Holzwerkzeugfabrik S . Erforthn> Gemeinde Oos (Eisenbahnstation
veiVaden -Badcn) wird einer freiwill .
Versteigerung ausgesetzt.Tie Versteigerung findet statt am

Samstag , 15. März,
. Abends 5 Uhr,
;
*** Rath Haus (Bürgermeisteramt)'u Oos. 14018 .4.4

. -Sie Bedingungen werden im Ver-
Mkruiigs-Terulin festgestellt. AuS-
chcht crtheilt der Unterzeichnete.
Rechtsanwalt Schäfer

iit Aaden-Waden
— "ls Konkursverwalter .
Elpt fo <* 11 £ Rath in Frauen -' ' ♦UICU « Angelegenheiten .
_ Offerten mit. A . S. postlagernd
.Fpeibupo B. B4350 .10.2

Äicfetnng m Masl-inen-
fotjlcn v. MMiveml.
Für den Steinbruchbetrieb Vorm¬

berg, Station Sinzheim bei Oos
(Baden) bedürfen wir :

für das Jahr 1902 :
2700 Ztr. Ruhrstückkohlen I. Qualität;

für die Jahre 1902 und 1903 :
jährlich 150 kg Dampfcylindcrölund

„ 1800 „ Helles Maschinenöl .
Offerten auf den Einzelpreis ge¬

stellt, verschlossenund mit obiger Auf¬
schrift versehen sind längstens
Zainstag den 5 . April fö - Fs .,

Vormittags 10 Uhr,
bei der Unterzeichneten Stelle einzu¬
reichen, woselbst indessen die Beding¬
ungen zur Einsicht austiegen und
Angebotssormulare erhoben werden
können.

Der Offerte für Oellieferung ist
von jeder Sorte eine Probe zur
Untersuchung unentgeltlich beizulegen.

Rastatt, den 13. März 1902.
Gr. Wasser- und Stratzenban-
1543» Inspektion . 2.1

Termiethnng von
Netzballspielplätzen.

Dienstag den 18 . d» . MtS .,
AbendS S Uhr , findet die Ver-
miethung der Netzballspiclplätze im
Stadtgartcn durch öffentliche Ver¬
steigerung statt. 3313.2.1

Zusammenkunft in der neuen
Restaurationshalle im Stadtgarten .

Die Bedingungen werden vor der
Versteigerung bekannt gegeben.

Karlsruhe, den 13 . März 1902.
Stadt. Garten-Inspektion .

Karlsruhe.
Weist- Akkstkigtrsag

Im Palais Schloßplatz Nr . 23,
Eingang Zirkel, kommen 8257.2.1

Montag Ben 24. März 1902,
Nachmittags m 2 Uhr in,

die nachgenannten Weine des Schloß-
gut» Staufenberg bei Durbach zur
Versteigerung:

1500 Liter 1899er Klingelberger,
1050 „ „ Clevner Ii ,
1900 „ „ „ I,
400 „ „ Ruländer ;

fenter t
1100 Liter 1900er Durbacher

Klingelbcrgcr
und

100 Flaschen 1894er Staufcn-
berger Kirschenwasser.

Karlsruhe , den 12. März 1902 .
Vermögens - Verwaltung
Seiner Großherzoglichen Hoheit des
Prinzen Maximilian von Baden.

Königsbach .
Langholz-

Bersteigerung-

Die Gemeinde KönigSbach ver¬
steigert am

Lienstag de« 18. März
im Gemcindewald folgende Nutzholz-
stämme :

60 Stück Eichen von 0,50 bis
2,22 Festmetern und

40 „ geringere,
7 » Forlen von 0,38 bis

1,11 Festmetern,
1 „ Buche von 0,76 Festm .,
7 „ Birken,
7 „ Elzber und
3 „ Maßholder.

Zusammenkunft Vormittags 8Uhr
denn Rathhaus , wozu Liebhaber ein-
gcladen werden . 1523».2.2

Königsbach , den 11 . März 1902 .
Der Oemeinderath .

E. B ü r ck.

PqiierhchUrßtigemz.
Die Großh. Forstämter St . Blasien

und Wolssboden in St . Blasien
versteigern am :

Samstag den 22. März 1902,
BormttG 11 Uhr ,

in der Wirthschaft zum Felsenkeller
in St . Blasien das diesjährige Er-
gcbniß an Papierholz in ihren Do¬
mänenwaldungen auf dem Stock in
11 Loosen mit einer geschätzten Ge-
sammtmasse von 900o Ster Fichtcn -
und Tannen- , Nutz- , Roll- und
Prügelholz. 1545»

Loosverzeichnisse und weitere Aus¬
kunft durch die Forsrämter. 2.1

Farrenmarkt .
Wir geben bekannt, daß

Montag den 24. März d. I .
in Verbindung mit dem regelmäßigen Viehmarkt «in
Farrenmarkt hier abgehalten wird, wobei folgende
Prämien zur Verthcilung kommen werden :

») der Betrag von 100 Mk. (Seitens des Bezirksvereins) an
Aussteller prciswürdiger, selbstgezüchteter Farren, zu welchem
Zweck sich die Aussteller durch desfallsige bürgermeistrramtliche
Zeugnisse auszuweisen haben ;

d) 100 Mk. (von der Stadt » an Händler, welche den Martt mit
preiswürdigen Farren befahren .

Endlich werden durch den landwirthschaftlichen Bezirksverein Weg -
geldentschädigungen in bisher üblicher Weise an Aussteller des landwirth¬
schaftlichen Veremsbezirks fiir sclbstgezüchtete, nicht prämiirte und nicht ver¬
kaufte Karren geleistet.

Zu zahlreicher Betheiligung an diesem Markte wird eingeladen.
Durlach , den 12. März 1902. 1585»

Dev Gerneindeinth .

Holz-Versteigerung.
Großh. Forstamt Dnrlach versteigert am

Donnerstag den 20 . März , Wormittags 10 Mr ,
in Ragel ' S Halle in Durlach von Windfällen im Domänenwalde
Rittncrt : 120 Fichtcn-Stämme, 57 Tannen-Stämme , 3 Weymuthskiefern-
Stämme, 23 Fichtcn -Klötze , 35 Tannen-Klötze , 3 Weymuthskiefern-Klötze,
10 Fichten -Baustangen; am

Samstag den 22. März , Bormittags 9 Mr ,
in Ragel 'S Halle 1« Durlach von Windfällen aus Domänenwald Hoh¬
berg : 4 Ster Buchen-Scheitholz , 1 Ster buchenes, 2 Ster Nadelholz-
Prügelholz, 25 buchene Wellen , 1 Loos Laubholz -Reis ; aus Domänenwald
Schlohberg : 4 Loose Bescnreis , 1 Loos Trockenastungs -Reis ; von Wind¬
fällen aus Domänenwald Rittnert und Hundstangen ; 88 Ster buchenes,
3 Ster eichenes, 9 Ster gemischtes, 275 Ster Nadel-Scheitholz , 11 Ster
buchenes, 18 Ster gemischtes, 23 Ster Nadcl-Prügelholz, 525 gemischte
Laubholz -Wellen , 25 Nadelholz -Wellen, verschiedene Loose Schlagraum ,
2 Faschinenhaufcn .

Waldhüter Geis in Wössingen, Hilfswaldhüter Volk und Weber
in Wöschbach, besonders aber Forstwart Bauer in Berghauscn zeigen das
Holz auf Verlangen vor . Letzterer fertigt auch Auszüge aus den Auf¬
nahmslisten_ _ 3329

Verpachtungs -
Zurücknahme.

Die auf
Montag den 17. d. Mts .,

Vormittags 11 Uhr ,
festgesetzteBcrPachtuug des städt.
Lagerplatzes beim Westbahuhof
findet nicht statt. 3343 2 .1

Karlsruhe , 14 . März 1902 .
Städt . Tiefbauamt.
Die GemeindeBruckhausen

(Amt Ettlingen ), bedarf einer

Feuerspritze.
Lieferanten wolle« Offerten

mit Preisangabe und Catalog
alsbald an das Bürgermeister¬
amt einfeudcn. 1485».3.3
Bruchhausen, 10 . Marz 1802 .

Der Gemeinderath.
Giin t h , Bürgermeister.

Holz-Versteigerung.
Großh. Forstamt Mittelberg (Ettlingen ) versteigert

Montag , 17. März 1902
Mittags 12 Uhr in der Marxzcller Mühle aus dem Groß -
Klosterwald ( Abth . 26 , 27 , 64 und 65 ) mit guter Abfuhr
nach dem Bahnhof Marxzell: 816 Ster buchene. 52 Ster ge¬
mischte» 58 Ster tannene und forlene Scheiter, 546 Ster buchene.
115 Ster gemischte, 29 Ster meist forlene Scheiter. 225 Stück
gemischte Prügel - und 7480 Stück meist buchene Normalwellen.
Mehrere Loose Schlagabranm und «naufbereiteteS Stockholz.

Donnerstag , 20 . März 1902
Bormittags 10 Uhr in der Bergschmiede im Holzbachtka ! aus
den Distrikten Taunwald und Maisenbach mit guter Abfuhr nach
der Maisenbachstratze : 8 buchene Klötze , 62 Ster buchene, 1584
Ster tannene und forlene Scheiter und 136 Ster meist forlene
Prügel . 1489a.2.2

Die Forstwarte Schnurr in Marxzell und Flnderer in
Schielberg zeigen das Holz auf Verlangen vor.
cV m &

KunK- u . LanWastsgSrtuelli,
" '

; Friedrich Feger, MoiMnstmße 3,
empfiehlt sich im Anlegen und Unterhalten von

Garten - und Obstanlagen .
Korrqrrets und Kränze . 2756

Srdtze » Lager in Gemüse » und Blumensamen .
Zu den bevorstehenden Festlichkeiten empfehle Desto- |

ratione« und stünstk. Murrren in jeder Ausführung , i

Chocoladen
and Oacaos

aus sorgfältig gewähltem
Rohmaterial hergestellt ,

wohlschmeckend u. nahrhaft ;
über aUe "Weltteile verbreitet »

64 Preismodaillen. * 27 Hofdiplome.

finden freund ! , diskr.3l || liifN Aufnahme — kein Hei-Mlvit umthSbericht - beiFr .
Hiiius , Hebamme , Straßburg»
Rendorf, Colmarerstr. 43o. 5381u.24

Tüchtiger Architekt
übernimmt saubere u. pünktliche An¬
fertigung von Bauplänen . Näher.
Zirkel 36, bei Vier. L4380L.1

Umsonst^
erhäst derjenige national und liberal
gesinnte Mann außerhalb der bayer .
Pfalz , welcher uns 1556a

zwei Dutzend
Adressen von solchen Persönlichkeiten
in Bayer » , Elsaß -Lothringen ,Bade «, Württemberg, in den
Rheinlands « , Hessen aufgiebt, die
voraussichtlich auf eine gute , weitver¬
breitete , große politischeZeitung natio¬
naler und liberaler Richtung abonniren
würden, ein ganzes Vierteljahr durch
die „Pfälz . Presse "

, Zeitung für „Süd -
und Westdeutschland " zugesandt . Die
Adressen find zu senden an die
Thieme ’ . chea Druckereien ,

Buch , und Sterndruckerei ,
Graphische Kunstanstalt ,

Laisorslantor ».
Edle Harzer

Kanari mrMr ,
mit prachtvollen , tiefen
Touren, von 8, 10 bis
30 M. Preisliste frei.
Weibchen 2 bi» 3 M.

Ad. Jansen , Barg!» (Harzt.

Schweizer See » Ei» , große
Blöcke, waggonweise , jedes Quantum.
Bis Mai Ausnahmetarif. 5 .2

Gef. Aufrag. beförd. die Exp. der
„ Bad . Presse " unt. „Blockeis" 8092 .

Billig M reell fiir Wern
MMter!

Frische , reine Kuhbuttcr 9>-, Pfd-
netto Mk. 9.50 , 5 Pfd . Mk. 5 .30>
10 Pfd.-Korb Tafeläpfel Mk. 2.75.
frisch geschl . Geflügel : Enten, Hühner
und Puten , 10 Pfd.-Korb Mk. 6,
Alles portofrei. 8 . l.» BIMier ,Ren -Berun (Prcuß . Schles.) 1547a

Uw 'RtMlllurtii
aller Art, auch Stimmen , wcrdeu auf's
Pünkllichste ausgeführt von

J . Ä ii ii z ,
langjährigerGeschäftsführer derFirm«
52 .5 S ch w e i s g u t, 849

Douglasstratze 22 .
Arberter -Hose

Monopol
& M. 4.00

i ist in Qualität unübertrefflich . Jeder

I

Versuch führt zur dauernden Be¬
nützung. In Karlsruhe nur allen»
zu haben bei 1 . Schneyer , Ecke
Marien- u Werderstrabe. 1808

Hiicher -
Einbände liefert sauber 2056

Ed . Riebecke , Amalienstr . 15.

TaüellosesBilÜhasermatkml
in dunkelrothcm Sandstein liefern
lungLZöNar , Steinbruchbcsttzcr ,

Miltenberg (Main). 1496s
Für Bauarbeit liefern die¬

selben schönes , gleichfarbiges Material
von sehr weicher Beschaffenheit
bei billigen Preisen . In alle größeren
Städte Badens schon gelie ' ert . 8.8

MWllsWcMf .
Auch mit kleinem Kapital ist eS

möglich , sich eine Lebens -Existenz zu
gründen . Ich bin beauftragt, eine
gute Wirthschaft in einein lebhaften
Amts -Städtchen in der Nähe KarlS-
ruhe's , mit sehr viel Bier- und Wein-
vcrbrauch, für 48 000 Mark sammt
Inventar zu verkaufen . Ganze An¬
zahlung 7000 bis 8000 Mark mtt
Brauereivorschuß . Eine Brauerei , die
schon seit vielen Jahren daS Bier
liefert , ist gerne bereit , mit einem
Vorschuß von 3000 bis 4000 Mack
dem Käufer an die Hand zu gehen.
Die Uebernahme kann nach Wunsch
geschehen . Alles Nähere ertheilt crnst-

emeinten Liebhabern die Liegen -
chaftS-Agentur von 3341
K. Tröster, Kreuzstr. 17.

Legehühner
Jtal . Race, 12 Monate alt, fleißige
Leger , gar . leb. Avk. franco . , Farbe
nach Wunscb , 14 Hühner mit Hahn
Mk. 23 . H . Hornik , vderberg
(Schlesien ) ._ 1557a

Heirath.
Beamter, 28 Jahr alt, von ange-

nehlnem Acutzern , in guter und sicherer
Lebensstellung, sucht aus diesem Wege
die Bekanntschaft einer Dame mit
Vermögen.

Strengste Diskretion Ehrensache.
Offerten unter Nr . 84439 an die

Exped . der „Bad. Presse ".
Mittl. Bahnbcamtcr wünscht

HeiratbL
mit gutsituirtcm Fräulein , Alter 20
bis 25 Jahre. Offerten , auch von
Eltern , mit Angabe der Verhältnisse
unter L. M . 1530a an die Exped. der
„Bad. Presse " erbeten ._ 2.2

DypothekeU 'Selder
in jedem beliebigen Posten
anSzuleihen ; auch werden
Restkanffchilliuge(Zieler)
angekauft . Näheres durch

Urban Sohmitt, , Hypothcken-
Geschäft, Erbvrinzenstr.3, Karlsruhe
Telefon 1293 ._ E4100.2,2

Gesucht
von Geschäftsinhaberin auf ein Jahr
gegen Sichcrh. Zinsen nach Vercinb.

Off. unter E4363 an die Exped.
der „Bad . Presse " erbeten._ A2
ßo IH sofort in jeder Höhe aus Schuld-
UvlU schein , Wechsel , Policen , Erb¬
schaft, Hypothek, u. dergl. zu günstigsten
Bedingungen. E. Murlier , Xiiru-
bers 5*. Rückporto. 12143.16.9

Wirthschafts-
Verkauf .

In einem Landstädtchen ohne ört¬
liche Abgaben , Eisenbahnst , d . bad.
Oberlandes , ist eine gangbare Real-
wirthschaft, 8stöckiges Gebäude mit
großen Wirthschafts -Räumlichkeiten ,
Tanzsaal, Obst- und Gemüsegarten,
sammt Inventar altershalber um den
billigen Preis von M . 15,000 zu ver¬
kaufen. Anzahlung M 3000—5000.
Großbrauerei wäre zum Ankauf be-S . Nähere Auskunft durch

>. EllenrSeder , Tattllagra ,
Liegenschafts - n . Hypotheken

Bureau .
Ferner haben wir noch zu verkaufen:

In Tuttlingen eine Wirthschaft , so¬
wie mehrere Geschäft»- und
Wohnhäuser .

Wirthschaft mit Metzig im Seekreis.
Neue BahnhofSrestanration im

Amt Waldshut.
Hotel in Ncuhausen am Rheinfall.
Wohnhaus mit Scheuer und Stall¬

ung und großem Garten bei
Singen, u. a . m . 1400a.3-2

WM 21)00 qm,
Imtittetiat am Metbahnhof ,
für Spediteure , Holz -,
Kohlen » , Weinhandlung ,

| Eisen - oder Baumateria -
| lien , Fabrik » Niederlage ,
Grotzschlächterei rc . geeignet ,
mit zweistöck. Wohnhaus, vorzügl.
Keller, Remise und Hofraum ,
Verhältnisse halber äußerst
preiSwerth abzugeben. Gest.
Off. u* W. 8. 19 an VlU». Volk
in Lsüsa-Ssüsa . 1559a .2.1

schöne, für 145 Mk. , ein kompl . gute»
Bett für75Mk. , ein schönerChiffonnier
mft Mnschclanfsatz 28 Mk., Tische u.
verschied., ist billig zu verkaufen.
Steinstr . 6 , 2. St . 1)4352

Wagw-Verkairf.
Ein neuer Bictoriawagen mit

abnehmbarem Bock , sowie 3 neue
Break» sind preiswerth abzugeben
bei L4279 .3L
Anton Becker , Wagenbaugeschäst ,

Rastatt, Engelstraßc 17.

Turngeräthe.
Ein komplettes Reck ist billig zu

verkaufen. Näheres BclfockstraHe 5.
Blcchnerwcrkstätte . E4454
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Ycrianmen Sie nicht , vor Anschaffung eine«

Klaviers $
sich an die Finna M . Hack , Karlsruhe , Ecke der

[ | Krieg* und Rtlppurrorstrasse2, 2 Treppen, zu wenden, g]Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '
I <ern klarier bis zum ideal vollkommensten Co;on -
eert -Planino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe, ,[J Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren §]Käufern zugut kommen, daher kauft man bei ihr

[ | erstaunlich billig . Der grosse, stets wachsende UmsatzL_ ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden '
. j in Tausch genommen. Abschlagszahlungen bewilligt . ,Reparaturen und Stimmungen von Kla- 1|vieren werden zuverlässig und billig besorgt. 1835*

Cleveland General- Schladitz
Styria * Vertreter Oritzner

!g
KARLSRUHE
Waldsfc 15
[leiefofl6M Qr° sSe

mechanisch*

fiir
aüfnurvßrtiomintiidpB

stefs wFahrrad-Defetfe
« MMmRsrdURL

ehsndas3iqer
Meriten^

Karlsruher Jalousien- und Rollladen - Fabrik
von 1907.10.8Chr. Zimmerle,

Telephon 350 , Karl-Wilhelmstrasse 26,
liefert ln anerkannt solider Ausführung

Jalousien und Rollläden .
Reparaturen billigst . Feinste Referenzen .

Veranschlag « gratis und franko .

Jährliche Production: 163 Millionen .

föaträpas
feinsHpecisIMzu 3-10 Pfg . p5tück

oaranlirt rein u. blumig . .- »twefc*^ Vecialoeschäften
ln ,

■■Vs-: ; • '
:v-.v *■

Frische syssratimtafei - Butter
Pst -« » 120 Psg .

WsiHt Eier «ttu « Pf«.
in meine« sämmtlichenLäden zu Haben.

pricdrich Wilhelm jtauser,
Kaisevftvcrtze 76 . 2954 *

Schwemmsteine ,alle Größen , bestes Fabrikat .
UlmsElos (Bimssand)

für Beton (leichte Decken , Jsolirwände ,
Gewölbe re. » waggonweise und per
Sediff ab unseren Fabriken in Urmitz,

Mannheim u. SarlSrnhe -Hafcn .
Groltensteine , oulc.,
teste» Material zur Herstellung schöner

naturähnlicher Grotten . 3927
Preise billigst. Lieferung prompt .

Kiefer & Streiber in Karlsruhe.
finden diScrete
und liebevolle
Aufnahme bei

Ara « Burgl , £>«6«n»HK,Colraar ,
Juden «. 4._ 1667s *

wer Selb auf Schuldschein ,
^Hypothek, Leteniverficherung
, »h. sonst, gut. Eicher!, sucht,
schreite sofort an kl . A . LWiöffel,

1Berlin W . SS, PotSbamerstr . 37.

Mehl
« ach « « »wärt » :

1 Sack 100 kg Katsera « » z « gM . 80 .50 ,
1 Sack 100 « g Weizenmehl 000

M . 24 . 50 ,
1 Sack 100 kB Süddeutsche » 0 Mehl

M . 27 . —
empfiehlt

Fritz Lcppert ,
Karlsruhe . 3327

Farben , Lacke
und Pinsel

für alle gewerblichen Zwecke empfiehlt
Anton Kintz, Drogerie,

Ecke Sofie»« «ab ZBcJteafefitste.

Neuheiten
tuDamen - and Herren -Kleiderstoffen

empfehle
in besten Fabrikaten zu bMgsten Preisen ; Muster gerne zu Diensten . 3290.3.1

Stifttstrißt
iüi ;m
Ailiale :

48.
Christ . Oerdel ,

Manufscturwaaren , Betten - und AuSstattungS -Geschäft. — Ucbernahme ganzer Aussteuern .

Aiisttßnße
101103.
Ailiale :

Krttttßr. 48.

Reparatur ««
an ZahrrSdern , Nähmaschine « . An
legen von Haustelegraph «« u . s. w.werden prompt u. billigst angescrtigt bei?. H. Butsch , Lchütztüßr. 37.

Großes Laaer in neuen Fahr «
rädern u. Nähmaschinen , nur be¬
währte Fabrikate , sowie sämmtliche
Ersatz- und Zubchörtheile Gebrauchte
Fahrräder und Nähmaschinen billigst .NB . Einsetzen vonLreilanfnaben IN.
AScktrittbitms « w. schnellstens besorgt.

P

Tel. 160.

Leop . Kölsch
Weiss t Kölsch

Mail
211 Kaiserstrasse 211

empfiehlt:

Baumwollene
Strick -Garne.

Waschechte, schwarze
und farbige

Doppel -Game
(Estremadura)

grösstem Sortimeiin Sortiment zu
bekannt billigen Preisen .

S > * er
GrMrilkiniilcr,

polirt , geschliffen re. , in reichster
Auswahl .

F . Frey , vls-ä-risdsmFriedhof.
1235 Telephon 241 . 14
Nach Auswärts franko Aufstellung .

W todarr erkauf er
überall gesucht

12128

Puppen-Hlftiik.
heilt das ganze Jahr hindurch alle

m.verwundeten Puppen rasch und billig .
Sämmtl . Ersatzthrile , sowie Perücken,
Kleider , Wäsche, Schuhe , Strümpfe
und Hüte find forrwähreud in großer
Auswahl vorräthig . 716.10.9

Anerkannt Hochs. Schleswig -Holstein«
giäfrafm -Tafeibutter ,

»esundheitShalb« pssteurifirt , in Post »
colli 9 Pfd . netto , täglich frisch , liefert
zu den billigsten Tagespreisen franeo

egen Nachnahme B. Btbsch , Anis ,‘
;ro #is | Schleswig . 1457».10L

v Fvisenve .
Eine Kabinetcinrichtung (2 Spiegel ,

EonsoleS , Waschtisch , Stühle ), wie
neu . ist umständehalber biLig zu ver¬
kaufen . Grsl . Off. nnt . Nr . 1302a
a. d. Sgp . b. »Bad . Preist " erbebe » . 4.4

rowiu i

Acadfimie de Nenchätel (Suisse).
Semlnslrs de fran ^als moderne pour Strängen .Poar renseignemenls et progr &mines , s ’&dresser au Secrätariat del ’Academie . 1341a .3 2

« « Fahrräder , o »
Herkules
Mars
Salzer
Allright

Fabrikate ersten Ranges .
Bessere giebt es nicht .

Spielend leichter Lauf. Große Kettenräder.
HloLerrtager. Areilauf m. Wücktrittöremfe.
Ltnassennennep von 150 Wk. an.
Fahrrad -Reparaturen jeder Art.

Woge und fertige Aahrradtheile.--------- Mäntel von 7 Mt . an. ----------
Schläuche von 4 Mk . an. 2379

J . Streb , Mechssiker, LeopgWr . 2d.
Der beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen

Vortheilc wegen unsere
Strickmaschine ,

anßerordentl . Leistung,sShigkeit , große Nadelersporniß ,
Vermeidung von Lallmaschen , große Platzersparnlh .

Strickuntcrricht gratis . 489.10.10
Maschinen stets vorräthig am Lager.

H < * l » vvin * » Sc JLCI , rfeld ,Rarlsrnhe , Kaiserstr. 99, Adlerstr . 34.
Alleinverkaus der berühmt . Strickmaschinenfabrik E. Dubied , Couvet (Schweiz).Weltausstellung Paris 1900 : Grand Prix (höchste Auszeichnung ).

Allunriirations -LAriipchen
Anlpe«, Polygon -Laterne «, Lampionskerze «, Aackel»

liefern 1216a .14.fi
ZL« th , Koförogeris .

Wiederverkänfer erhalten Rabatt .

©Uten bürgerlichen Mittagstisch
zu 60 u. 80 Pfg . im Abonnement 50 u. 70 Pfg .
empfiehlt 10709 .29

alkoholfreies Kestaurant ,
Mark grafe nstra tze 41.

/y GegrOndet 1615.

«

J» ranHfurter j oHftial
und Lokal -Nachrichten

mit Didaskalia und Handelszeitung
Billigste and älteste Zeitung Deutschlands .

1902 . 287 . Jahrgang .

Beilagen :>
Erscheint täglich zweimal : Morgenblatt — Abendblatt .

täglich : „ Ausführlichste Parlämentsberlchte “.
„ „Didaskalia“, Unterhaitangsblatt ,

wöchentl . : „ Verioosungsanzeiger “ und
„ „Der Landwirth “ , Sonntagsbeilage ,

jährlich : „ VerloosungS ' K&lender “.
AbonnementapreiB in Deutschland 1 bei der Post ,unserer Expedition (Frankfurt a . M„ Bibergasse 6) , sowie bei
den auswärtigen Agenturen M . 2 . — für das Vierteljahr .Im Ausland kommt der betr . Postaufschlag hinzu .

Inserate
sind bei der grossen Verbreitung in den kaufkräftigsten

Kreisen von sehr wirksamem und nachhaltigem Erfolg .
Preis f&r die siebengespalteoe Petitzeile (43 mm breit )SS Pf . — Preis für die Reklamezeile (78 mm breit )

M . 1. 25 .
Bei Wiederholungen und grösseren Insertions *Aufträgen

_ Rabatt bezw , besondere Vereinbarungen . 1409a

Plüsch- Garnitur,

Auf bevorstehende

Confirmatlon
empfehle :

Schinken
in allen Größen und bestn

Qualität,
lveftphäler Schien .

verschiedene feine
Wurstwaaren

in größter Auswahl .

Geschmackvoll garnirtß

uuä E '
äWpIsItsn .

92VV .R

Svpha , 4 Fauteuils (rathbraun ), sehr
gut erhalten , find billig zu verkaufen .

Durlacher RUee Rr . 4 , im
Frijeurladen . B4272 .3.3

zum Lernen sehr gut geeignet, ist
für 150 Mk . zu verkaufen bei

Früchte - u. Gemüst-
Conserven

in reellen Packungen billigst.
Zranzösische Poularden,

pariser rlopssalat,
Malta-rcartoMn.

Carl Hager
Koflieserant.

Telephon 358 .

Ksrlsrnher

Kriehrichshsrstt Zivikbui,
Pstsdmtt srsjm - Kck

empfehlen täglich frisch 127N

Kss-BIlkerci Kasper,
rl»kt»hti»ttßr. 3, Teltjss 1398,

Wächter , waldhornstratzt,
Rapp , Mühlburg , Rheinftt.

Feinste
Melange-

Marmelade
in eleganten Blecheimerche«,

ä M. 2.40 und M. 2.70, empflchü
Otto Lehmann,

Bernhardstraße 11.

igNon

pr. TU. Mk.: 1,80 , 180. 2,00 T. 2.Nist das fekfete fttriKp darfiajd .
FR.DAVmSöilfiE. HALu ^S.

Becks Knochensclirot
für Krrnde ,
fne Geflügel

empfiehlt äfil*

Earl BaamaaU ;l * Sicfaweiagut , Erkprinienstr . 4. 1 Karlsruhe , Atadewiestr . 5» .

lerfa

pdi
» d
Ms
800C
36 OC

6
Ei

Oes '
»erk
Mg
-ater
Prcsi

il »

i« ft

z
besteh
7 fchi
Saint
Ferm
müfe
ffliW
schied
Huhn
Eeräi
gebau
G-rti
Karl

S ;

»itan
Die
Dan
Pun
Kp«
Ban

i
Mr

m
Ein >

tetieut
lotj

vt» ^
Sfiti. 1

hsi : , v
htrit •
Wi -; . ,
}

® 2»
55 'Tc.
Dusch !
brll. zi



63.

Hotel oder
Weinrestaurant .
Hn durchaus tüchtiger

L,ch « auu, bisher Hötelpächtcr,
ein nachweislich flott-

»edcndes « üts > oder ein besseres
Weinrestaurant in guter
pLe sofort , u kaufen . Ich
Me um genaue Offerten mit
«„ isangabe u. Umsatznachweis.
Kewurmarkc. 1493».3.3
Ksnl L> Spähnle ,

Oberkirch.

S adische Uresse .

Geschäfts -
Verkauf .

»nderweitigem Unternehmen halber
erkaufe ich inein gut gehendes Ge-
Lst , auch sehr paffend für eine
Lsckerei, da in der Nähe keine ist

eine sehr gute Lage dazu , um den
StoM Preis zur Uebernahme von
M 0 Mark. Jahresumsatz 33000 bis
« 000 Mark . Für einen jungen
« ann eine sichere Existenz geboten.

»naebote unter Nr. 1508» an die
Jeb der „Bad. Presse «. 3 .2

SMWsW -Vkrlws.
Kn kleines gutgehendes « pezerei-

ArschSft mit vielem Flaschenbier-
. erkauf ist wegen Krankheit sofort
Mi« zu verkaufen. Offert, nimmt
Mer Nr. B4321 die Exp. der „Bad.
atcfft" entgegen._ £ 2

Landhaus
ji Rothenfels (tat ) liirflil ).
jn schöner, gesunder Lage ist billig

zu verkaufen , Z
bestehend aus einem Wohnhaus mit
7 schönen geräumigen Zimmern, nebst
Kammern , gewölbte Keller , Bad re.
Ferner ein großer Garten für Ge¬
müse re . anschließend an die Murg
iFischerei) , tragbare Obstbäume ver¬
schiedener Sorten . Ferner großer
Hühnerhof , Heu-, Holz-, Futter - und
Gerätheschopf . Das Haus ist massiv
gebaut, Wasserleitung im Haus und
Garten . Näheres zu erfragen: 3.2
Karlsruhe, Kaiserstr . l24 »,1. St .

Zu verkaufe«:
Gasmotor

1 n Deutzer, lieg., 16 HP*
1 w ff ,, 12 /,
1 tt tt tt ff
1 - ff h ® ff
1 ff ff ff * »
1 # „ fleh., 2 „

ZLenzimnotor
1 „ Benz , lieg ., 20 HP.
^ // » » 12 „
~ ff ff „ 6 „
! » « ff ^ „
| » « fleh., 3 „
• w ff ff 2 ff
Fetrotmotor

J „ lieg. , 15 HP,
7 ff ff d; „
} * » 2 „
^ ff ff 1 ff
Sparmotor

1 Gaggsuausr 5 HP.
} » 3 „
J » 2*/, „
1 « IV,,,

Keißluftmotor
mstanmoulirter wafferpumpe, V. HP.
Div. Locomobile , Kessel ,Dampfmaschinen ,Pumpwerke ,
Kreissägen ,
Bandsägen rc. re . re.

6g . Heilmaim ,
Rlech . Merkfrätte ,

Durlach . 28304 .4

Wetzen Aufgabe des Geschäfts

ISS
werden eine größere Parthie

fimrnWe, K»Mmsn<IenWr.
Knabcnbtik, Miilre«.

Damen- u. Rerren-Rcgenschirme
theilweise bis zur

m \
herab der bisherigen Verkaufspreise verkauft.

Der Ausverkauf dauert nur so lange, wle derartige Maaren vorhanden sind.
2471

Kaiserstrasse 122, Ecke Waldstrasse .

In industriellem ca. 2000 Einw.
zählenden Orte des bad . Schwarz-
waldeS ist ein gutgehendes , befleres ,
gemischtes
WaarengefchSft

ver sofort oder später an bemittelten
Kaufmann zu verkaufen . 3.2

Gest. Anfragen unter Nr. 1353»
befördertdie Exped . der „Bad . Presse ".

Sanz neu , matt Eichen, aus
der weltberühmten Fabrik von
Nlch. Li pp & Sohn , Stutt -
flart, mit unvergleichlich schönem
Ton , präziser elastischer Spiel¬
art, unverwüstliche Construction,
vk unter langjähr. Garantie sehr
dmig zu verkaufen beim Allein¬
vertreter Bl . Hack , Ecke der
Artig- und Rüppurrcrstraße 2,2 Treppen . Telefon 1844 .

Kein Laden, daher billigste
kreise ! 2132 ~

Geometer-Gesuch.
Für ein großes technisches Bureau

wird ein tüchtiger , jüngerer, geprüfter
badischer Geometer gesucht.

Dauernde Beschäftigung und gute
Bezahlung werden zugesichert.

Meldungen sind erbeten unter
Chiffre 1474» an die Expedition der
„Bad. Presse ". _ ^ 2

Ftzr die selbständige Leitung
eines Zweigbureaus in Loth»
ringen f u ch e « wir einen

tädjtip, pp Mm,
der möglichst im Reklamewesen
bewandert ist und Kaution
stellen kan« . Rur Bewerber ,
die l». Referenzen aufweiseu
könne« , werde» gebeten, ihre
Offerte « snb Nr. 3198 au die
Exp. d. „ Bad . Preffe " zu richten.

z. Berk . u. ren. Cigarr .
Agent gks. Vergüt, ev. M. 250.-
pr . Mo», n. mehr . 8 . lürgsnasn
& Co., Hamborg ._ 1536a.l2 .2

Eitzßsrmtllr p nrrfunfen*
hochfeine Plüschgarnitur, be-

neud aus 1 Sopha , 4 Fauteuils,
^ wegen Platzmangel uui die Hälfte2® reellen Wertstes zu verkaufen,

Uhlandstr . 3 , 3 . St . 3283.2.2
2 1ijöne, Halbfranz. Bettstellen , Hart -

Wl'.rt, m , Rosten , Matratzen, Pol-ä 00 M., Chiffonnier , Hartholz,32 Nachttisch mit Marmor
i; M ., Bücherschrank, Stnßb., polirt,
70 M ., Waschkouimode18 M. , 6 schöne
Mchclstühle, Büffet , Ausziehtisch , sehr®tEr‘ zu vrrk. Ltcinsrr. 6 , 11 . B«5‘ ^

Modes .
Tüchtige Arbeiterin auf sofort I

l gesucht. Zu erfragen unter
Nr - 3118 in der Exped . der
„Bad. Presse ". 3.3 >

F SM-, Rcham'Mt-
und b . Privat - Personal
placirt und empfiehlt Bureau

C . Fuhr , Ritterstraße Rr . «,
Telephon 1084._ 2226.10.10

ZI1W
jgj nicht unter 14 Jahren, finden

j dauernde Beschäftigung bei
F. Wolff & Sohn ,

I 3008.6.2 Durlacher Allee 31.

Duchhalter-
Gesuch!

Für ein hiesiges größeres
Bau- u . Baumaterialiengeschäft
wird zum sofortigen Eintritt ein
älterer erfahrener Kaufmann als
Kassier, Buchhalter und Corre-
spondeut gesucht .

Kautionsstellung wird ge¬
wünscht und sind Offerten unter
Nr . 3179 an die Expedit, der
„Bad . Presse" zu richten . 6 .4

Je ein
Maschinist
u. Heizer

zum sofortigen Eintritt in ein
Dampf -Sägewerk gesucht. Solche,
welche elektrische Maschinen zu be¬
dienen wissen, werden bevorzugt .

Offerten unter Nr. 1526» an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb . 2.2

Csmptmristm
auf das Bureau eines hiesigen Engros -
Hauses gesucht , welche in der Buch¬
führung und Korrespondenz perfekt
ist und stcnographiren kann . 2.2

Offerten unter Nr. 3297 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Jüngerer
Verkäufer
p. sof. od. 1. April gesucht. Christ ,Süd-Deutscher, durchaus zuverlässig,
für Cigarrenhandlg. Mittclbadens.
Offert, unt. 1367 » d. „Bad . Presse ".

Dienstmädchen
ein ehrliches und fleißiges kann bei
hohem Lohn und guter Behandlung
sofort eintreten für Wirthschafts-
arbeiten bei 1534a.2.2
Püilipp Heinz , „ zlimLarnm"

,
Büchenbronn b . Pforzheim .Schneider.

Tüchtige Klein - und Grotzftück.
macher gesucht. 3282 .2.2

Hasler & Mayer.
Waldstraße 65.

Arbeiteckse«
gesucht. 3272.2 .2
Badische Passepartout - u .

Rahmenfabrik ,
Luise « st raße 24 .

Friseur-Gehilfe,
durchaus tüchtiger , sucht per 1. April

Willi . Sander ,
Friseur und Perückcnmacher,

Kriegstr . 3». 84235.2.2 DOOOOoOOOOOt )
ö Tüchtige RnlkarSeitttimtu 0
V zum sofortigen Eintritt gesucht , v
Q B4S82 Zähringerstr. 77 , 2. Etage. Q
oooooooooooo

Ein tüchtiger
Frisetir - Geliilfe

findet sofort oder per 1 . April gute
und dauernde Stellung bei 1491»

J . Zucker , Offenburg . Lehrling - Gesucli .
Suche auf X. April a. c. für m.

Wein - und Delicateffcn -Gcschäft einen
Lehrling bei freier Kost u . Wohnung .
Junger Mann von auswärts bevor¬
zugt. 2739*

M . Raschtlorff ,
Amalienstraße 51 .

Gesucht wird pne
Köciimi

welche in der einfachen Nestaurations-
Küche gut bewandert ist. Sonntag
Nachmittag frei , Stellung angenehnn
NäheresKasinoStolzenberg , Oos,
bei Baden. 1506a .2 .2

Zimmer -Lehrling .
Kräftiger Junge sucht Lehrstelle,

möglichst mit Kost u . Wohnung . Gefl.
Offerten unter Nr. 84299 an dir
Exped . der „ Bad. Presse" erbeten. 3 .2

Lehrlings - Gesnch .
Suche aus Ostern einen Lchrjungen

unter günsrigen Bedingungen.
A* Doll , Malergeschüft ,

3281,2,2 Roonstraßc 5.

^ Lehrling
aus achtbarer Familie in eine feine
Konditorei StraßburgS auf Ostern
gesucht. Näheres 1497».3 .2

Gr. Reichert ,
Münsterstraße 11, Strassburg .

LauiechilRtt.
mit 8 Semester Baugewerkeschule,
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse,
Stellung als Bauführer oder auf
Büreau , am liebsten in der Nähe von
Freiburg , Mannheim oder Stuttgart
Offerten bittet man unter Nr. L4195
in der Exped. der „Bad. Presse"
abzugcbcn . _ 8 .2

Ende 20 er , ledig , in
der dopp . Bnchfiihruttg
einschl . Abschluß durch¬
aus selbständig , mit im
Auslande erworbenen

Sprachkenntnisten ,
wünscht sich zu ver¬
ändern . — Ansprüche
Mk . 2000 .— p . a .

Gefl . Anerbieten un¬
ter Nr . H -1239 an die
Expedition der „Ba¬
dischen Presse

Junger Kaufmann
sncht Stelle als Volontär in ein
Colonialwaarcn - Geschäft od . Bureau.

Offerten unter Nr. 34351 an die
Expedition der „Bad. Presse" . 3.2

sncht Stellung . Offerten imt. Nr.
84286 an die Exp , der „Bad . Presse "

Freiburg i. Br .

ScbSne Läden
| in ncuerbautem Hause mit

Nebenräumen und hellem , luf¬
tigem Souterrain, an bester
Lag « der Stadt , für feine
Geschäfte geeignet , sind auf
1 . April z« vermiethen .
• Näheres durch Heinrich

Schick, Frdhnri t. Br., Kaiser-
straßc 152. 1045&.6 .4

UTfrUeure
oder auch für ein anderes Geschäft
habe meinen Laden p. 1. Slpril sehr
billig zu vermiethen . Seit Jahre«
wird ein Friscurgeschäft darin mit
gutem Erfolg betrieben . 3300.2.8

Näheres Kronenstr . 32 , 2. St .
Schöne Wohnungen

zu vermiethen .
In meinem neuerbauten Hause,

Hauptstraße 64 in Dnrlach» habe
ich sofort oder auf 1 . April d. I .
schöne Wohnungen von 3—7 Zimmer«,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet ,
mit reichlichem Zubehör, mit Erker
und Balkon , zu vermiethen .

Näheres Adlerstraße 18 , 2 . St -,
Dnrlach ._ 83286LL
Hi ngartenstraßc 29 ist eine Wohn»
^ nng von 2 Zimmern, Küche und' ' - " nurKeller auf 1 . April zu vermiethe«.
Zu erfr. im 1. Stock das. 84375 .3 2
<c.me schöne Wohnung von 4 Zim-
^ mern , Balkon und Küche, nebst
allem Zubehör ist zn vermiethe «.

Zu erfragen Winterstraße 20,
2. Stock._ 2896*
nörncrftr . 24 , 3. St ., ist eine schöne3» Wohnung von 4Zimmern , Küche,
Keller, Mansardesofort zu vermiethen.
Zu erfragen im Laden. 18440*

Aörnerstraße 30 ist eine schöne
313-Zimmerwohnu«g aufl . April,
ebenso eine von 2 Zimmer, beide mit

h- und Leuchtgas auf 1. Juni zu
vermiethen . Näh . Part. 84103
Kronenstr . 51 , 4. St ., Scitenb ., ist31 eine Wohnung, besteh , in einem
groben Mansardenzimmer mit Küche»
an ruhige Leute auf 1. April z» der-
micthen. Näh , im Laden. 84312.8L
Hllorgenstraßc 51 ist schöne SR««»
" 1 sardenwohnung v . 2 Zimm.,

Zweizimmer»'
nf l . A

"sowie im Querbau
Wohnung mit Zubehör auf 1 . April
zu vcrmielhen . Näheres im 2. Stock .
tzludolfstrabe 20 ist im 2 . Stock eine

schöne Wohnung v . 8 Zimmern,
.Küche (Koch- u. Leuchtgas ) , Mansarde
u. Zugehör , auf 1 . Mar zu vermiethen.
Im Hinterhaus parterre 2 Ziinmer ,
Küche u. Zubehör auf 1. April billig
zn vermiethen. Näheres Karl -Wil-
helmstraße 42 , II ._ 84123 .5.4
LULZerderstr. 10 , schöne Man-

sardenwohnung, 2 Zimmer
mit Küche, GaScinrichtung, Keller u.
Zugehör an ruhige Leute auf sofort
oder 1 . April zu vermiethen. Eben¬
das. im Scitenb. ein Zimmer mit
Kochofen u . Keller , unmöblirt. zn
vermiethe». Zu erfr. 1 . St . Vorder¬
haus_ B4348Ü.2

Ha § rfsl - .
In der Wirthschaft zum Bahnhof

ist eine Wohnung von 2 Zimmer«
und Zubehör auf 1 . April zn ver-
miethen.1

Näheres bei Herrn Rathschreiber
Dörrwächter in HagSfeld oder
Brauereigesellschaft /vormal »
S . Mouinger hier. 2681

Iferkstätte
mit großem

Lagerplatz
I ist per sofort oder später zu ver-
| miethen. Näheres 3056.4.3

Kronenstraße 33 .

ugustastr. 1 , 4 . Stock, nächst der
Karlstr . , ist ein gut möblirteS

Zimmer , mit separatemEingang, an
einen Herrn ans 1 . April zu vcr-
miethen. 84304 2.2
^ > urlacher-Allce 2, 8 . Stock , ist ei«^ gut möbl. Zimmer mit voller
Pension auf 20 . März preiswerth
zn vermiethe » . 84190.2L

MnapSit !S4US
nng suchen, per Postkarte die „ Nll-
gemeine Bakanzenliste für das
dcntsche Reich", Berlag E.
Dftarlier , Nürnberg 28?. 743a*

In schöner Lage (Steanienstraßc ),
sind auf 15 . Diärz rcsp. 1. April ein
komfortabel eingerichtetes

Kch- ui) Alchimer
zu vermiethen . Auf Wunsch Pension.
Näheres zu erfragen unter Nr. 3203
in der Exped. der „ Bad. Presse" . 10.2
Körnerstraßc 27 , pari, ist ein gut31 möbl. Zimmer auf sofort oder
später zu vermiethen . 84355 .2.2
erriegstraßc 20 , 2. Stock l„ Eingang31 Adlcrstraße , ist ein gut i' iöblirteS
Ziiunier sofort zu vermiethen . 3.3
Pintheimerstraße 8, 4 . Stock , ist ein^

7 möblirtes Zimmer an einen
solide» Arbeiter sogleich oder später
zu vermiethen . 84369.2.2
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W <I!e keine Mel
empfehle ich and halte vorräthig :

Hors d ’oeuvres :
Austern , Caviar , Räucherlachs , schwedische

Fisch -Marinaden , Oeisardinen .

Fische :
Prachtvollen Rheinsalm , Wesersalm , Bach -
Forellen , Ostender Soles und Turbots , Rhein¬
hechte , Rheinkarpfen , lebende Aale und

Schleien , Flusszander , Bodensee -Felchen .

Zwischengepichte :
Frische Hummer , Langousten , Strassburger
Gänseleber - Pasteten , Gänseleber , frisch ,
Pasteten in Kruste , Ochsenzungen , Bayonner

Schinken , Prager Schinken .

1902er Gänse , Pre sale - Rücken und
Schlegel , Bresse - Poularden , Bresse -Enten
und Rouen-Enten , römische Tauben , Trut¬
hühner , Schneehühner , Rennthier - Rücken ,

Wildschweinskeulen , Hamburger Kücken .

Gemüse, Beilagen und Salat :
Braunschweiger Spargel , junge Erbsen und
Bohnen , Artischoken , frische Tomaten , frische
Gurken , frische Champignons , getrocknete
Morcheln u . Steinpilze , Blumenkohl , Radieschen ,

Pariser Kopfsalat , Romaine -Salat .

Compots :
Aprlcosen , Erdbeeren , Pfirsiche , Mirabellen ,Kirschen , Reineclauden u . s . w.

Früchte :
Frische Ananas , reife Madeira -Bananen
Blutorangen , Goldtrauben , Malagarosinen

’
Schaalenmandeln , Tafelfeigen , Muscatdatteln ]

Käse :
Roquefort , Camembert , Gervais , Brie , Gorgon¬
zola , Chester , Gouda , Edamer , Emmenthaler .

J. Holzhauer,
Hoflieferant ,

Pr © iHur > s : 1 - X3 -
- - Telephon No. 122 . -

Tfllegr . - Adresse : Holzhauer Freiburgbreisgau .
Erstes und grösstes Versandt -Geschäft

dieser Art im Grossherzogthum . isei »

rocscscsc ::

lotorwwdgen ."
Eine Parthie letztjährigcr Modelle in Qualität den neuesten

nicht nachstehend , verkaufen zum halben Preis 3357.3 .1
ösrgMW'r Industriewerke , Gaggsnau.

excßisior -

9!n <mmaMc /
furSaJimkkr4md̂9Jldom>amn/ !

•* /Cwwiannb I

ßjxMcmUfeö Qamnüdeo ^ahukali I
HANNOV.GUMMI'KAMMC ? ACTrGES.

HANNOVER-LIMMER .

iS

Gesucht für sofort oder später
in eine kleine süddeutsche Leinenbleicherei ein

lüchlig. DleicKmeisTei -
der Stück» nnd Rtarnbleiche, sowie AHpretnr gründlich ver¬
steht nnd selbst « itarbeitet. Offerten m . Zeugnißabschristen rc . unter“ - ' ” - r, -P 1562 an Ilaueiiitfjii et Vogler , Stuttgart . 1548a

für Manufakturwaare» billig abzu-
geben. 3346

Kaiserstr . 125 (Laden ).
Bettlade mit Roß

M » an verkaufen. 8345
Kaiserpr.Kir« (Ladens.

Ein gut erhaltene- Plüschsopha
mit oder ohne Fauteuil ist billig zu
verkaufen . 84462 S .1

Näherer Schützenstraße 83 , 2. St .
Kleiderkasten , Bettstellen,

Küchenschrank, Stühle, Tische,
Nachttische und noch Verschiedenes
wird verkauft , « arienstr . 18 l.

ooooooooooo
0 Karlsruher .
S NMktUEM o

ZI

5 Am SamStag d.ls.
« beud » pünktlich S Uhr fim

0 det im BereinLlokal (Rest. Prinz
fl Karl) unsere diesjährigesatzungS-v gemäße

8 kMrÄcchmlW 0
fl statt. 2893 .2L X
V Tagesordnung : v
Q Geschäftsberichte, 0
fl Anträge, fly Neuwahl des Turnraths. z

Wir laden unsere verehrlich. v
Mtglieder hierzu freundlichst ein. fl

Der Dnrnrath. flöoooooooooo o
Israelitische Gemeinde.

Freitag den 14. März :
Abendgottcsdicnst 6 '° Uhr,

SamStag den 15. März :
Morgengottesdienst S „
JugendgotteSdienst 3 „Sabbath-Ausgang 7“ „An Werktagen :
Morgengottesdienst 7 „
AbendgotteSdienst 61S „
Israelitische Religions¬

gesellschaft .
Freitag den 14. März :

SaSbath -Ansang 6 Uhr,
SamStag den 1b. März :

Morgengottesdieust
Predigt
SchülergottcSdienst
NachmittagsgotteSditnst
Sabbath-Ausgang

An Werktagen :
MorgengotteSdicnst
Nachmittagsgottesdienst

Buttrrick 'S Moden-Revue zählt
zu deni Besten , was aus dem Gebiete
der Mode geboten wird. DaS monat¬
lich erscheinende ca. 70 Seiten starke
Lest bringt 5 kunstvoll ausgeführte
ModencoloritS , 12 Tondruckbildcr auf
Kunstdruckpapier u. viele Illustrationen
der neunen Moden nebst Beschreib¬
ungen , Modcberichten , Novellen , Vor¬
lagen u. Anleitungen zu Landarbeiten
u. anderem UntcrhaltungSstoff . Ferner
bringt jedes Heft einen gebrauchs¬
fertigen Butterick 's Schnitt als GratiS-
Beilage . 3361 .2.1

Eine selten große VerbreitungfindenBntterick'S Schutttu,uster . Dir
Belicbthest der Buttcrick 'schen Schnitt¬
muster hat ihren Grund in der Zu¬
verlässigkeit derselben, deren jedes mit
einer speziellen Gebrauchsanweisung
versehen ist, sowie mit sonstigen ge¬
nauen Abgaben , die eS auch weniger
geübten Händen ermöglichen, jeden
Bekleidung «- oder Was ^egegenstand
elegant paffend anzufertigen.

Schnittmnsterbezug mAbonne-
ment » für Moden-Revue am hicffgcn
Platz« nur durch Geforftder Et *,
linder , woselbst auch Bntterick S
Modenblatt gratis erhältlich ist«

Für eine 1546»
Auskunftei

wird eine geeignete Persönlichkeit
zur Ertheilnng von Auskünften
gesucht. Offerten unter F. X. 1248
an die Annoncen -Erpcdition von 8.
L. Laads L Co., Frankfurt a. M .
AIgesucht für den Verkauf» unser . vorzügl- Liaarren
an Wirthe , Händler und Private
gca. monatl. Vergütung v. Btt. 150
und hohe Provision. 307a.6 .8Albert Sievere & Co.(

Hamlmrg 21 .

Don jungen tüchtigen !
ehe^ ^ ' ' ^ 'WtrthSeheleutcu wird eine

nachweisbar gutgehende Wirth .
schuft mit vier - und Wein -
schank, Realrecht, sofort zu I
kaufen gesncht. Genaue Offert. !
mit Berbrauchsangabeu. Preis junter Retourmarke an
Karl L . Spälmle ,
3.3 vberkirch . 1494a |

Gelegenheit
für Brautleute .

Wegen Räumung einer Wohnung
: Ei, .find zu verkaufen : Eine schöne englische

Schlatzimmerciririchtung , komplett, für
45t* M., reeller Kaufpreis 750 M.,
Wohnzimmercinrichtung , Chiffonnier
35 M., Ausziehtisch 25 M , 6 schöne
Ruschelstühle , Divan 30 M., Spiegel,
Bücherschrank55 M., Berticow48 M.,2 haldfr. ausaerichtete Betten k 35 M.,
Nachttisch 6 M. . Waschkommode18 M.,
Spiegelschrank 70 M ., Plüschgarnitur
110 M., Salontisch 18 M., Küchen¬
schrank, Küchcntisch , Herd und Bersch.
Um schnell zu räumen, gebe die Möbel
sehr billig ab. 83476 .8 .3

Steinstraße C, 3. Stock.
S ^ orttwageai

big, billig zu verkaufen.
5 Marienstraße 44,

Zeichnung '
auf

M . 4,500 ,000 .— 3 'b > Karisraher SiatH -AnleijJ
von 1902 .

4 > MI ■ <
ln Gemässheit des vom Bürgerausschuss am 7 . Februar a . o. genehmigten Besehb̂ '

des Stadtrates der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe vom 17 . Januar und 4 . Febrild. J . nnd mit Genehmigung des GroBsherzoglioh Badischen Ministeriums des Innern »»12 . Februar 1902 giebt die ■

Stadt Karlsruhe
eine

3l/2 #
|o Anleihe von M. 4,500,000 .—

aus , eingeteilt in 1500 Schuldverschreibungen Lit . A 4 M . 2000 .—, 1000 Schuld^sohreibungen Lit . B k M . 1000 . —, 750 Schuldverschreibungen Lit . C. 4 M . 500 .~625 Schuldverschreibungen Lit . D . ä M . 200 .—. Dieselben lauten auf den Inhab u jjjsind mit halbjährlichen am 1 . März und 1 . September jeden Jahres fälligen Zinsscheinen ,sowie mit Erneuerungsscheinen versehen . — Der erste Zinsschein ist am 1 . September 19Q»
fällig .

Die Anleihe ist seitens der Inhaber unkündbar .
Die Tilgung geschieht ab 1907 innerhalb 40 Jahren unter Zuwachs der durch Zs,Tilgung ersparten Zinsen . Der Stadt bleibt das Hecht Vorbehalten , ab 1 . Juni 1907 ch,planmäsBige Tilgung beliebig zu verstärken oder die ganze Anleihe mit dreimonatlich*Frist zur Rückzahlung zu kündigen .
Alle auf die Anleihe bezüglichen Bekanntmachungen erfolgen in der » Karlsr uheZeitung “, dem „Karlsruher Tagblatt “, der „Frankfurter Zeitung “ und der „Berliner Büna*Zeitung “ .
Die Zinssoheine und rückzahlbaren Schuldverschreibungen sind bei

der Stadlkasse in Karlsruhe ,der Filiale der Dresdner Bank iu Mannheim,dem Bankhanse L . & E . Wertheimber in Frankfurt a/M . nnd
der Dresdner Bank in Berlin

zahlbar ^
"Wir haben diese

31, #
!o Karlsruher Stadt -Anleihe

in Berlin
„ Mannheim
„ Nürnberg

M. 4,500,000
fest übernommen und legen dieselbe unter nachfolgenden Bedingungen znr Zeichnung nf |1 . Die Zeichnung erfolgt am Mittwoch den 19 . März 1902 a . e.

bei der Dresdner Bank ,
„ „ Filiale der Dresdner Bank in Mannheim,
„ „ Filiale der Dresdner Bank in Nürnberg,

„ Frankfurt a/M. „ dem Bankhanse L . & E . Wertheimber ,
„ Karlsruhe „ „ Bankhause Veit L. Homburgei *!
„ „ „ „ Bankhause Straus Sk Co.,während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftstunden . Der frühere Schluss der Zeichnmißbleibt dem Ermessen der einzelnen Stellen Vorbehalten .2. Der Zeichnungspreis beträgt 99 ^ 4 °

|o zuzüglich der Stüokzinsen ä 3V* •/• bis sma
Tage der Abnahme . Ausserdem hat der Zeichner die Hälfte des Schlussscheinstempelizu vergüten .

3. Bei der Zeichnung ist eine Sicherheit von 5 % in bar oder in der Zeichnung!,stelle genehmen börsengängigen Wertpapieren zu hinterlegen . Beträgt die Zuteilung wenigerals die Zeichnung , so wird der Ueberschuss der Sicherheit zurückgegebon .4 . Die Zuteilung wird den einzelnen Zeichnern alsbald naoh Schluss der Zeichimaffschriftlich bekannt gegeben . r5 . Die Abnahme der zugeteilten Stücke hat vom 27. März big einschliesslich 15. April
gegen Zahlung des Preises (ad 2) zu erfolgen . Bei der Abnahme wird auch die etwa noohvorhandene Sicherheit verrechnet bezw. zurückgegeben . i

Die Zulassung der Anleihe zum Handel an den Börsen von Berlin und Frankfurt 1fit,wird beantragt werden . 1658*A|Mannheim, den 14. März 1902.Frankfurt a/M.,

Filiale der Dresdner Denk in Mannheim . L. & E.

GebrüderBell, ©räfratl 6ei €oliii8falÖ6.
Âelfesles FaiirUnrersandhans an Platze,

• J vyiw | % Huj imvvumjuuwu , — gegründet 1876 . —
14 STniti » Itir UnfTifif öerltn^ttt kür franco prima Rickelnhrkette Nr. 965 , genau wie Zeich-z |)

nunfl ^ 27 cm lang, nach Wunsch mit Quaste oder Kompaß -Anhänger, damit
sich Jeder ohne Risiko von der Qualität und Ausführung überzeugen kann. Besteller verpflichtet sich in
angegebener Zeit die Kette zu retournieren oder den Betrag von nur Mark 1.50 einzusendeu .Sollte aufgeführte Nummer Ihrem Wunsche nicht entsprechen, so verlange man neuesten Haupt -
eatalog fürs Jahr 1902 ohne Kaufzwang gratis uud franco. Derselbe enthält außer aufgcführter Nummer̂

noch ca. 80 verschiedene Herrenkettcn , ferner, große Auswahl in Damenuhren und Halsketten ,
Brachen , Ringen, Taschenuhren , Regulateure, Wecker , Portemonnaies, Pfeifen, Spazicr-
stöckcn, Fernrohre, Feldstecher, Schuß- und Stichwaffen , Waagen, Sensen, Reben- oder
Gartcnscheeren , Gärtnermeffer« Brod-, Schlacht -, Gemüse-, Hack- und Wicgemcffcr,
Taschenmeffer, Rasiermefler , Rasierutenfilien, Tafelmeffer und Gabeln, Damen-,

Haar- und Schneiderscheeren, Haarmaschinen , Musikinstrumente und sonstige 9
Schmuck» uud Haushaltungs -Artikel . /&L

Mehr wie ein Stück nur gegen Nachnahme. Bitten genau auf
unsere Firma zu achten. 977a.6.1

J

Ein Flügel
gut erhalten , ist «um Preise
von Mk. 300.— zu wer «
kaufen . Für Wirth -
achaften , Vereine »ehr
empfehlen.-»werth, 2337 4.3
Ludwig Schweisgut ,Karlsruhe ,
ErhprlBseastrasaa 4.

Eine starke Küserrolle hat
zu verkaufen 6 . (Hdssner , zur
„Kanne "

, in Stein , Etat . Känigs-
bach. B4428,21

Wer eine 330S .13.8

Liegenschaft ,
sei eS HerriLaftShauS, Billa, Land¬
oder Geschäftshaus , verkaufen , ver¬
tauschen od. kaufen will, wende sich an
das Liegenschaftrbllreau von « erh .
Scheinel , Bad . RHcinfelVen .

Ein gut erhaltenes Kahrrav ist
billig zu verlausen . L4446

Rudolfstr. 14 . 4. St ., r.

1 tzlbsmnz. Sefthfltt
sammt Rost , Matratze und Polster
und 2 einzelne hochlebnige Rohr »
ftühle werden sehr billig abgegeben.
R4445 Zähringcrstr. 82 (Ladens.

Damen
finden freundl. diskr . Aufnahme
Frau LSw , Kes .Qim a. D . las»»

Kein hiibnerauge,
keine Hornhaut und kein«Warzen
mehr nach 2—3t8g.Gebra»chvon
Liermann's Colod , millionenfach
bewährt . Erfolg garantitt. Prel-

I SV Pr. Niederlage iu fast allen
Parfümerien,Drogen- n. Friseur-
Geschäften. lzgOa.12.1
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